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Sie Reichsverfaffung
III . Reichspräsident und Reicheregierung ,

üRsn «»
r ist die oberste repräsentative Spitze im Deut

delt k » ? li nf ^ m. von seiner Wahl , von seiner WlrrsciMkeit hnn -
Abschnitt des ersten Hauptteils der Verfassung . Das

Mittels Prinzip ist auch hierbei voll zum Ausdruck gelangt . Un
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Berk ?« ! ? ?? ^ das Vertrauen des Volkes unmittelbar besitzende
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'
. nn Eegengewi5 )t haben in einer ebenfalls mit aus -

*5 hei« sn , ®^ ^ f" Öni ?jen ausgestatteten Persönlichkeit . Doch würde
««nien der deutschen Republik widersprechen , dem Reichspräsi -
^ «rein ^ t

^ 5 ^ unumschränkte Gewalt zu übertragen , wie die in de»
fclt SU
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n aus ist der Abschnitt ..Reichepräsident
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*n >lCi
.u,ia folgenchti !, gestaltet . Di « Ausschuharbeit hat

Lesung , nur geringe Aenderungen erfahre ., . Mit
bar nun, f | .!! ' '* herbei die Beseitigung der Einschränkung , das; wähl -
' ' "b isit ..fi ^ ?ent #" lein soll , wer das 35. Lebensjahr vollendet hat

9TWk ? ^ te? ä 10 Iahren Deutscher ist. Jetzt heißt es klipp und
Sjeder . Deutsche , der das ">S . Lebensjahr vollendct
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Dag „ -? u?schug hatte sich schließlich für das letztere entschiedet!,
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' Mug der Entscheidung über diese nicht gan ? leichte Frage
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k®n Sütß » iiS' - - der bis zum Ausbruch der Nevolutiou regieren -
llcV)pT > ^1-*E tum . Reichspräsidenten gewählt werden kön»

, eilum to * • 4 ' M ^ iÄnw hat die Nationalversammlung ln ihrem
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»?^ t, trnb • c ' nc Zweidrittelmehrheit . Erfreut sich der Reichsprä -
^ ertra,, »^ I.

^ es solchen Votums des Reichstages , nach wie vor des
Volkes und wird infolaedessen die Absetzunq in der5eÄ s des

Srspiett ^ ein hohes"
^ werden .

Spiel zwischen Reichspräsident ' und Reichstag

Zustimmung des Nsichstagss kann de: Reichspräsident
eprcisentat ! .^ » ^ . werde » eine notwendige Konsequenz seiner^ gleich ^ iellung ^ Andererseits kann der Reichspräsident nicht""Wim sriJii : , . -" " » «Nu -unoerer ' eirs
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'
hinter sich^ >ammenjetzuilg des Staatsgerichtchojes und das Ver -

des Reichs -
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aauszi -sKiiB.?. ->>7» ^
fahren vor . ihm soll n ^ch in einem besonderen Reichsgesetze geregelt
werden .

Aus ösu Tagen der Mieösmmtterzeichmmg .
Der Tchalic .iersag av Frankreich .

^ Li ^ a .-.o, ig . Juli . Nach einer Pariser Meldung der
. . Stampa ' ' wird Frankreich Prozeirt , Italien 12
Prozent des voi >. den Mittelmächten an den Verband zu lsi -
jtenden Schadenersatzes erhalben .

Frankreich wünscht zur Wiederherstellung der verwüsteten
Gebiete 4 0 0 0 0 0 deutsche Arbeiter . Außerdem begn -
spracht es größere Lieferungen an Baumaterialien , darunter
50GG Quadratmeter Fensterglas . •

Die Vereinigten Staaten verzichten auf dk Ver¬
gütung des ictma IV ; Milliarden betragenden Schadens siir
versenkte Cchrffe , behalten aber den in ihren Häsen beschlag -
irahmten Schiffsraum z u r ü ck, der den Wert von 7 > z
Milliarden darstellt .

3uz Heimkehr des Kriegogefangenen .
tu . Berlin , 21 . Juli . (Pr,u .) Bon zustmrdiger Seit « wird

mitgeteilt , daß die Hoffnung auf eine baldige Rück -
kehr u .t^ rer Kriegsgefangenen nicht berechtigt
ist . Der Grund hierfür liegt darin , daß von gegnerischer Sitte
die Zusammensetzung der Kommission , die die Arbeiten für
den Rücktransport zu leiten hat , noch nicht abgeschlossen ist .

Sch . Rotterdam , St . Juli . (Priu .) Eine 5iavas -Depesche
ü- eldet , daß in der SScche vom 20 . bis 25 . Juli insgesamt
22 000 deutsche KriegsHsfangiene cins Frank --
reich abtransportiert werden .

Die ruffifchen ftHeggflefimmme « Iii Dentfchland .
TU . Zürich , 19. Jpli . (Privaticl . ) Tic deutsche Regie ,

r u n g ist nach Pariser Meldungen setzt energisch Weyen der H e. i m,
kehr der noch in Teutschland weitende !: 24 0 0Q0 russischen
Kriegsgefangenen bei der Pariser Ententekonserenz vorstellig
geworden , da es nicht in der Hage ist , die gans , bedeutenden Kosten
weiter zu tiiigen und Nabrung für diese Mensckxn zu schaffen . Die
Entente fürchtet aber , das, die Massen sofort nach ihrer Heimkehr
sich zur Leninschen Arnise schlagen werden und zögeÄ deshalb noch
mit ihrer Einwillimre .

Die SZrgesfcisr in London .
T .U . Amsterdam , 21. Juli . (Prio .) ileTScr die Siegesfeierin London wird einem holländischen Blatt » . a. gemeldet : Eine

ungeheure Menschenmenge war schon bei Beginn der Morgenstunden
auf den Beinen , um dem Vorbeimarsch der Truppen anzuwohnen . An
dem zu Ehren der Gefallenen errichteten Ehrengrab wurden
Blumen und Kränze in reicher Menge niedergelegt und die vorüber -
ziehenden Grupven erwiesen hier die mililärisch «n

"
Eh'renbezeugungen .An der Spitze der auswärtigen Truppen marschierten die

Amerikaner mit General V e r s h i n g , der von der Bevölkerung
freudig begrüßt wurde . Auch die übrigen fremden Generäle waren
der Gegenstand jubelnder Zurufe . Am meisten wurde Marschall F 0 ch
gefeiert . Die engl - sche>t Truppen der Marine wurden unter
Führung von Beatty durch die Straßen aesührt . Dann folgten
Truppen aller Waffengattungen mit Geschützen und Transport -
Material . Der König mit dem Prinzen von Wales ,Lloyd George und P0 incars wohnten im königlichen Pa -
villon an der Biktoria -Statue dem Vorbeimarsch an .

Die Auslösung der Türkei beschlossen.
Sch . Zürich , Li . Juli . (Priv .j Der „Corricr « dklla gitti " mtl .

det ans Paris : In der türkischen Frage hel -e!» die Alliierten d»
volle ?» staatsrechtlichen Auslssung der Tiirkei i )u
gestimmt .

Zum S «U Wilson .
— Kopenhagen , 19. Juli . Im lebten Heft der dänischen Zeitschrift. Tilsknren " ziebi Georg Brandes gegen den ncnei « Wil -

s 0 n s ch e n Militarismus zu Felde . Ex sagt u . a . :
„AIS die ftcckel bei Militarismus der Hand d«S zerrütteten

Preußen entglitt , g?isf Nordamerika darnaeii , auS Angst ,daß sie -nrSgekisii werde imd entzündete damit ein Aeuar , das über die
ganze Erde ^ r '>t&flr ist. Viele Taufende von (»befangenen warten nun
vergeblich auf Ämnestie . Statt die Trtippen jetzt nach der Beendig » -ui

Krieges heiinzuse '.u'zeii , hält die Regierung ein geivaitige ? Öeerdes
beisammen , offenbar , uw aegen die inneren Feinde gerüstet
5u sein , die gefährlicher siich als die äußeret !. Die größte uiid seit ,
samste Veränderrmg aber ging mit dem t »i Versprechen so freigebigen ,aber mcht ebenso unbeugsamen Präsidenten von Nord «imerika
vor sich . Er entfaltet « eine hübsche Fahne mit vierzehn Punkten , die
ebenso viele Sterns ersten Ranges waren , und schwenkte die Fabne
der Gerechtigkeit über seinem ttopse , über Amerika , Asien . Afrika ,
stanz Europa . Auf dieser ftähne stand mit Goldsck' rift geschrieben :
Selbstbestimmung , Freil ^ it , Fortschritt ! Die Jubelrufe irnb Dankes -
Hhumsn der Nationen ui, -bravsten ihn . Dann faltete er seine Fahne
Mammen , schireuzte sich damit sein« wohlgeformte Nase w '.d stecktein die Tasche . Welch '

tragische Jaree ? "

Amerika und ->ie Schailt »yg - Zraae .
Skatte ?dom . lg . Juli . Dem „Nieuwe AatteÄarischen Eourant "'

zufolge erAcirte Senator Williams im ainerikanischen Senat ,
Japan werde Schantung nicht preisgeben , wenn es nicht
durch Krieg dazu gezwungen werde . Williams
ragte : „Sind wir bereit , unser « Flstte und unsere Truppen

nach dem Stillen Ozean zu senden ?" Diese Erklärung von Wil -
Rams machte glichen Eindruck , besonders da Williains einer der Se-
kann testen Parteigänger Wilsons ist uird das Vcrtrsue -i des Präsi -
deuten in hohem Masse genießt .

Senator B0rah erklärt « : „Ich glaub « nicht , dag es zun
Kriege mit Japan kousmen wird . . Ich bin jed »ch dawon über -
zeugt , daß das amerikanische Volk niemals bereit seinwird , diesen V e r t r a g z u u n t e r z e i ch n e n . lurt sich dadurch mit -
schuldig zu machen , daß liinftig Millionen hilfloser Chine -

en zu Sklaven Japans gemacht werden . Wenn dies die ein -
zige Alternativ ? ist, dann bin ich bereit , ihr in - Antlitz zn sehen . Wir
würden das am besten jetzt ausmachen können "

Rnfhöreu der britischen Kavel,e «su».
- Amsterdam . 19. Zuli . Laut „Mlgemaen s>and «lsblad " hatder Affent der Western Union Telegr .- Cy ein Telegramm empfangen ,wonach amtlich bekanntgegeben worden ist , do î die britische

Kadelzeniur am Zt . Zuli um Mitternacht au | J&5rL

35 . Jahrgang .
Bs^ ^5̂ 3s ^ axTOtâ tMgj&'a'wwwpa»BWHir nu U»iw oBramn

Sfmcfikft und die Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen .
^ Amsterdam , 20. Juli . Wie der Lokalanzeiger van hier meldet ,hat Wt l )

' 0 u Befehl gegeben , daß die Konsuln der Schweiz und
Hollands dazu ermächtigt werden , Amerika zur Wiederauf -
nähme des Handels sola» .ie zu vertreten , bis der Senat den Frie «
densvsrtraa ratifiziert haben wird .

— Amsterdl -m , 19. Juli . Nach einer Meldung de« Pressebüro »
Radio aus Washington teilte das Postdepartement , mit , daß der
internationale Paketpostdienst mit Deutschland
wieder aüssencmrimn wurde . Es werden Pakete bis zu 11 Pfund
angenommen werden . — Aus ' Chicago wird gemeldet , daß die deutsche
Bevölkerung dieser Stadt in den ersten 24 Stunden nach Wiederaus -
nähme des Schisfsposwerkehrs mit den Mittelmächten 10000 Briefe
abgeschickt habe .

*

Zum Befinden de« Äcitfers .
D . Berlin , 21 . Juli . (Prio .) Der Wirklich- Geheime Kat

von Berg , zuletzt Chef de» Zigilkabinetts des Kaiser », der vat .
einige » Wochen in Amerongen weilte , schreibt üb » seine Ein -
drücke im folgendes :

«Ich w « ? 10 T « ze in Nmcronsen . Ich kann feststellen, d«ch de¬
Kais - r kein gebrochener Man » ist. Wohl sind seine Züge
scher - xeworde » , aber mit Wi ' rde tragt er als ein wahrer Christ sein
schweres Los . Viel schr:erer lastet E» f ihm das Schicksal des
Natxrlandes als sein Es körnten auch Stunden der
Bitterkeit , aber sie werden in ruhiger A :,esprache überwunden
und immer »Nieder kommen Güte und selbst stille Heiterkeit eines
Mannes mit reinstem Wollen hervor . Nicht « ine Anklage wurde
laut , als bekannt wurde , d« h auch die Schmachparagraphen
der Anslieserung anK !non»men »vorden seien ."

Besuch Kaiser Karlg Seim König von England ?
— Wien , 20. Juli . Der „Neue Tag " meldet : In diplo -

matischcn Kreisen verlautet , daß der ehemalige Kaiser Kark
demnächst,den König von England auf dessen Einladung
besuchen werde . Es scheine sich um die Negelung finanzieller
Fragen und um die Möglichkeit einer Uedersiedelung des Kai «
fers nach England zu handeln .

Um den deutsch -Ssterr . Medensvsrtrag .
Milderung der Bedingungen für Oesterreich .

D . Bern , 21 . Juli . lPris ^ Die Friedenskonferentz
hat die Redaktion des Friedensvertrags mit Oesterreich
beendet . Die neuen Wirtschaftsklauseln find wesentlich ge •»
mildert . gea -?nüSer der ersi. en Fassung des Vertrags . Weiterhin
ist auch di ? Milderung enthalten , das Ssterreicĥ che Privat -
eigent » m von den Kricgssolgsn zu entlaste «. Di « öfter-
reickische Abordnung hat zur Aenherung ihrer EegenvorschlSge eine
Frist von 1» Tagen erhalten .

Das zuüünstige österreichische Heer.
tu . Haag , 21 . Juli . tPriv .) Aus dem der österreichische

FrdÄ>cnsdelegativn Überresten Friedensvertraxi kann schon
jetzt gesagt wetten , daß Oesterreich die Starke seines
Heeres nicht auf über 30000 Mann einschließlich
der Osssiziere. bringen darf.

Italien und Oesterreich.
Sch . Zürich, A . Juli . (Priv .) Der „Seeolo " meldet au » R « »:

Die italienisch « Heeresleitung hat « »rbs^ itungen getroffen , um im
Falle der Ablehnung der neuen Enteuteforverunzen
durch Oesterreich am 13. August die militärische » Oys »
r a t i 0 n e n gegen Oesterreich wieder auszunehmen .

Zum wslLprsjestftreik am 2 \ . IvU .
Tie Diiige in Berlin .

MTB . Beelin , 1 >. Juli . Die , .B . Z . am Mittag " meldet u. «.?
Der Part ei vorstand der Unabhängigen , der bisch«:
lediglich zur Teilnahme an der Demonstration deo internationalen
Proletariats am LI . Juli aufgefordert , die ausdrückliche Erklärung !
eines Demonftrationsstr ^ kes aber vermieden ha », verkündet heute
für Montag allgemeine Acbeit -sruh « . Er ruft die Arbeiter -
Angestellten und Beamten zu großen Versammlungen unter freiem
Himmel um 12 Uhr mittags auf , während der Barteivorstand
der Mehrheitssoz ! alikten Versammlungen in geschlossenen
Räumen um & Uhr nachmittags , also nach Arbeitsschluß , veranswltet .

tu . Verlin , LI . $»»U . (Priv . ) Reichswehrminister R 0 sk «
hat die Abhaltung der Versammlungen , ds« di»
Nicabhöirgigen heute mittag und nachmittag unter freiem Him-
inel abhalten wollten , verboten .

Berlki . Li . Juki . Zu dem heutigen Demonstrations »
streik der Unabhängigen Sozialdemokraten wuÄ
mitgeteilt , daß sowohl die Große Berliner als auch die Sie -,
mensl >al ) n und die st0Ät . Straßenbahn von heute früh ab
die Arbeit einstellen , um sie erst morqen früh wieder aufaiM
nehmen . Die Hoch - und Untergrundbahnen werden sich
dmn Streik « anschliegen . Das kanfmÄnniische Personal beteiligt sich
nicht an vemi Streike . Bai dem Fahrpersopal der O m ntb ugge -
sellschaft hat . wie der „Bcrl . Üokalanz .

" sagt , die besser» Einsicht
gesiegt - Der 'Verkehr aus den Omnibuslinien wird in der gewohnten
Weise durchgeführt . Der städt . Ring - und Vorortverkehr er .
leidet keine E i n s ch r ä n k u n g, da die über .wwW,ide Mehrzahlder EiseiiHahner dem Kedanlen eines neuen Generalstreikes ablehnend
MgenÄöersteht . Ebenso wird der Fernverkehr voll ausrecht ev>

Als be ^eichnsnÄ wird es angesehen , daß mich die Arbeiterschaftder sogenannten lebenswichtigen Betriebe zu der mtab »
Hängigen Strcikparole sich bekannt hat . >Jn den städtischenE l e k t r i z i t ä t 0 w e -r t e n ruht der Betrieb ganz . Die Arbeiter
in den städtischen Gaswerken streiken «benfall ». Die städtischen
Wasserwerke hofft man , mit Hilfe arbeitswilliger Kräfte im Gangbebirlten zu können . Wie sich die Arbeit in den «rohen privaten In -
dustrisbetrieben gestaltet , muß abgewartet werden .

Blötterstimmen .
J =* « »rli «. 21 . In « . Die . Deutsche Mg . Ztg .

" sagt ! .. Wohl » is\}t ein Streik weniger begrünet und sinnWex gewesen als der de»wir heute erleben sollen . In di^ sex Weise nnt dem W 1 r t s ch a f t S -leben Raubbau treiben ist srevelhaft .
"

Das Organ der Jfiüjichner Unabhängigen veröffeutlicht ,ttne ixy: . Botwärt » " mtbcüt , die Antwort , die ihm der
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fteataBertmtg der U. € . ansen ist . In dem Schreiben heißt ei '
„ An verschiedenen ParteiI « . u ist die Meinung vertreten , als ob
a «-SM Juli zusaorauen mit den Parteigenossen in Italien , Frankreichs
und Englands usw . auch die deutscheu Arbeiter in einen Demonstra-
t -onSstveik treten sollten . Diese Auffassung ist eine irrige . Die
((>aritb .', die bis Brüder in dm anderen Ländern bestimmen, finden
u^se«r volle Äirdrglmg , treffen aber für die deutschen Verhältnisse
nicht Jtt.

"
Ter „SorwärtZ " sagt : .. Man sieht , daß die U nab g « n g t g e n

bü der Geireralstreilsfragc vollkommen umgefallen sind und es
steht setzt mit Gewißheit fest , daß sie kein andere? Ziel verfolgen, als
den Kampf gegen die Regierung , für den ibncn ieb . S
S'tttttl recht Ht. <ru<5 die völlige Zertrümmerung unseres Wirtschafts-
!eben? zum Schaden der Arbeiter .

'

Zm Reiche.
--- Berlin , 20 . Zuli . Gefeiert wird in Halle , in

Gotha , von 10 Uhr vorm . an , ferner in Neukölln und
syroteil in Stuttgart , nicht dagegen aber in Magde¬
burg und in München .

Zn Oesterreich .
— Wien , 21 . Juli . Einer Depesche des „Verl . Loalanz ."

Msockge streiken in O»esterveich auher Wien nur Salz -
bürg .

Zn Frankreich .
, --2 Versailles , 19 . Juli . Zwölf Mitglieder des Verwaltungsrates

de« Allgemeinen Arbeiterverbandes wurden gestern
abend « nt Clemenceau emufangen , der sich 50 Minuten mit
chmen unterhielt und erklärt haben soll , er kön,te politische
Ausstände nicht dulden . Zouhaux soll daraus geantwortet

leiben, der Streik richte sich in der Hauptsache gegen die Leben -3 -
teuernng und trage einen ausgesprochen wirtschaftlichen Charak¬
ter Der Berwaltungsvat des Allgemeinen Arbeiterverbandes trat
nach Beendigung der Unterredung mit Clemenceau zu einer Sitzung
usammen und faßte unter dem Eindruck der Vorgänge in der Kam-

i «er den Beschluß , den Generalstreik vom 2t . Juli zu ver¬
tagen und dem Nation «lkomitee am Montag die Angelegenheit ',ur
endgültigen Entscheidung zu unterbreiten . In der Tagesordnung
wird erklärt , daß die unter Androhung des Generalstreiks bereits fest-
s »stellten Dispositionen betreffend Demobilisierung imd Amnestie bei
* ■51. Entscheidung eine Nolle spielten , und daß die durch die Kammer -
obstimmung geschaffene Lage bewiesen habe , daß die Stimme der
» leitenden Klaffe, die die Regierungspolitik verurteil « , gehört wor¬
den fei .

In Italien .
MTV . Bern . 21 . Juli . Die italienische Regierung hat

umfassende Sicherheitsmaßnahmen für die Streiktage ge-
troffen . In Rom steht ein starkes T r u p p e n a u f g e b o t bereit .
Der Privättelephonverkehr ist untersagt . Die amtlichen Stellen wur -
den durch drahtlosen Verkehr über das ganze Land in Fühlung gesetzt.
Die Beamten waren auch am Samstag auf ihren Posten .

Zum Mißtrauensvotum für die franz . Regierung
—- Paris , 20. Juli . Das schon gemeldete Tadelsvotum der

'
s rassischen Kammer gegen die Regierung richtete sich in erster
Vinte gegen den Landwiktschaftsminisrer Boret , dessen Wirtschafte
Politik starkes Mißfallen erregte .

Die fvanMrsche Kammer bat aber , wie aus Berichten der Lyoner' Zeitungen über die gestrige Sitzung hervorgeht , nicht nur den Äcker-
lumministei Boret gestürzt, sondern gleichzeitag auch die ganze' Wirtschaftspolitik der Regierung verurteilt . Insbesondere wurden
der Finanzminister Klotz und der Eisenbahnminister Loucheur
in der Debatte nicht weniger heftig angegriffen als Noret und zwar
nicht nur von sozialistischer , sondern auch von radikaler Seite . Es
p fit deshalb auch als selbstverständlich, daß die Ministerkrisis nicht
> ndcrs zu lösen ist, als durch eine umsassende Neubildung des
Kabinetts , die es Clemenceau gestatten würde , die gesamte wirt -
!chatzliche und finanzielle Politik Vertretern der Linken zu überlas -
Ic» . Boret selbst hat noch gestern abend Clemenceau seine De-
Mission überbracht und dieser hielt heute , Samstag , einen K a b i -
>>ettsrat ab . um über die aus der Abstimmung der Kammer zu
Ziehenden Schlußfolgerungen Beschluß fassen zu lassen.

Wie der Pariser Berichterstatter des Lnoner „Nouvelliste" er-
'.ählt , äußerten B r i a n d und Viviani in den Wandelgängen der
Cammer gestern abend die Meinung , daß Clemenceau an der Spitze
der Regierung erhalten werden müsse, bis der Friedensvertrag rati -
iiziert worden sei : Viviani habe aber hinzugefügt : Das ist der An-
lang vom Ende !

Die gesamte Pariser Morgenpresse bespricht die gestrige Ab -
stimmnng in der Kammer . „Matin " sagt , die Mehrheit der
Cammer habe in den Wandelgängen erklärt , daß die Abstimmung
et* formaler Tadel der Regierungspolitik fei . Man habe nicht nur
^en Minister Boret , sondern die Gesamtpolitik desKabi -
netts treffen wollen. Das Blatt schreibt . Clemenceau
neide in der nächsten Kammersitzung am Dienstag eine V e r -
< rauensfrage stellen, damit die Kammer Gelegenheit habe, ihre
t «zweideutige Meinung auszusprechen.

Clemenceav 's „Homme libre " erklärt kategorisch . Boret sei
geschlagen und werde sich zurückziehen . , .V e r i t e" meint ,
die Regierung habe schon seit langem das Vertrauen der Kammer ver -
laren , wie sie das Vertrauen des Landes verloren habe . Kein Mensch
lSnne behaupten , daß nur Boret und einige unwichtige Minister ge-
' raffen seien . Das ganze Kabinett habe den Todesstoß
erhalten .

„Humanits " ist befriedigt von der gestrigen Abstimmung und
sieht darin einen Erfolg der Arbeiterbewegung gegen
die Teuerung . Bleibe Clemenceau am Ruder , dann vergrößere er
die Schwierigkeiten , selbst wenn ' er behaupten werde, daß das öffent-
>iche Interesse ihm das Berbleiben an der Spitze der Regierung zur
qlwieterischen Pflicht mache .

WTB . Versailles . 20. Juli Ministerpräsident Clemenceau
hat die Entlassung des Ackerbau- und Ernährungsministers
Boret in Verfolg der Abstimmung in der vorgestrigen Kammer -
iitzung angenommen und als seinen Nachsolger den ehemaligen Bot -
schafter in Petersburg N o u l e n s ernannt, den er bereits gestern
vormittag dem Präsidenten der Republik norstellte .

Ja den Wandelgängen der Kammer sagten einige sozialistische
Abgeordnete , wie „Populaire " mitteilt , für Dienstag den Sturz
des Kabinetts Clemenceau voraus .

WTB . Bern , 21 . Juli . Durch den Rücktritt Borets
scheint ( I) die Regierungskrise von Frankreich beendet zu
sein . Der „Nouvelliste de Lyon" erwartet eine große politische
Auseinandersetzung in der K a m m e r . in der sich die Lage
des Kabinetts Clemenceau « klären werde . Im übrigen ist für die
Lage bezeichnend , daß sämtliche Interpellationen , die von
der Opposition eingebracht und noch nicht erledigt wurden , nach der
Abstimmung am Freitag zurückgenommen wurden , das in der
parlamentarischen Sprache Frankreichs bedeutet , daß die Oppo -
s111on das Kabinett Clemenceau als gestürzt be-
trachtet . Diese Ansicht kommt in der sozialistischen Presse zum
Ausdruck.

Die Geschehnisse im Reich .
Die Svzialisierung der Elektrizitätswirtschaft .

WTB . Weimar , 19. Juli . Wie wir hören , wird der Nationalver¬
sammlung voraussichtlich in den nächsten Tagen cin Gesetzentwurf
über die Tozialisierung der Eelektrizitätswirt -
fchaft zugehen. Die Kohlen liefcrungen , zu denen die Regierung
durch den Friedensvertrag verpflichtet ist, zwingen dazu , die Sparsam -
tert und Wirtschaftlichkeit der heimischen Energiequellen sicherzustellen
und auf diesem wichtigen Gebiete die Führung zu übernehmen. Es
ist beabsichtigt , den Bau von elektrischen Hochspannungs -
leitungen sofort in Angriff zu nebmen und bei der Energiecr -
^ewgung Reiche die maßgebende Fühverollc zu sichern . Wohl soll
die privatkapitalistische Beteiligung an den großen -Elektrizitätswerken
in das )ieichscigentum überführt werden. Es ist gber nicht daran gc*
dacht werden, die private elektrische Industrie in ReichSbefiv überzu-

führen . Ferner ist beabsichtigt , an den Bau der deutschen
Wasserkräfte durch das Reich beran - ugehen . Den Freistaaten
soll die freie Verfügung über die Wasserkräfte ihres Landes, sowie
ihre Elektrizitätswerke und über ihre in staatlichen Werken erzeugte
Euerm ? verbleiben .

Zur Wiedereinführung be :° Ledcrwirtschaft.
WTB . Berlin , Ig . Juli . Der Gesamtoorstand der Häute - und

Fellgroßvereinigung in Berlin hat einstimmig eine Ent¬
schließung angenommen, worin die Vereinigung für schnellste Wie -
dereinsührungder Leder Wirtschaft sich erklärt , dagegen
im Sinne der Vereinsstatuten den schon früher eingenommenen
Standpunkt aufrechterhält, die d e u r s ch c Rohhäutc A . -G . , sowie
alle in Frage kommenden Reichs stellen in der Erfassung des
gesamten beschlagnahmten Materials gesetzlich mit allen
Kräften zu unterstützen , solange die Zwangswirtschaft Gesetz ist und
in dieser oder fener Form aufrecht echalten wird.

Deutsche Klationawersammlung .
WTB . Weimar , lg . Juli . Nach der Annahme der Vorlage betr .

Zahlung der Zölle in Gold wird der Gesetzentwurf über ein Gesetz
von Kaliseifen vom 20 . Äkoi 1919 und seine Abänderung -gesetze ,
sowie Abänderungen des Gesetzes über die Regelung der Kaliwirt -
schafr vom 2t . April 5919 mit einem Kompromißantrag Sachse (Soz ) ,
Herold-Gröber <Ztr .) in allen drei Lesungen angenommen.

Nach dem Kommoniißantrag >oll da Staatenau ^schuß ermächtigt
sein , im Einvernichmen intt dem von der Nationalversammlung einzu»
setzenden Ausschuß die Zahl der Mitglieder des Reichskali -
a m t e s , sowie die Verteilungzsätze auf die einzelnen Gruben abzu-
ändern . Doch soll ein: Erhöhung der Zahl auf mehr als LS Mitglieder
nicht zulässig sein .

<£ i folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfes betr . die Ergän -
zung von Pensionen der Reichsbeamten , die das KS . Le -
bensjahr vollendet haben in Verbindung mit der ersten Beratung des
GHetzentwurfes betr . die Pensionierung von Reichsbeamten infolge
Umgestaltung des Staatswesens .

Nach kurzer Begründung der Entwürfe durch Reichsfinanzminister
ErKerger in kurzer Aussprache werden diese an den Haushaltsausschuß
überwiesen

Es folgt die erste Beratung der Gesetzentwürfe über die Ent¬
schädigung der infolge Verminderung der Wehrmacht aus dem
Heere, der Marine und der Schutztruppen ausweidenden Offiziere
und Deitafsiziere , sowie über die Entschädigung der aus gleichen
Gründen ausscheidenden Kapitulanten .

Preuß . Kriegsminister Reinhard : Durch Einbringung der Eni
schädigungsentwürfe erfüllt die Regierung ein? dreifache Pflicht : Ab¬
rüstung in Erfüllung des Friedensvertrages , Entschädigung
der von der Abrüstung am härtesten betroffenen Berufssoldaten , Un -
terstützung der ins berufliche Leben eingehenden Männer , um in
ihren neuen Berufsarten wieder in den Sattel zu kommet. Unein¬
geschränkt erkennt die ganze Welt an . daß unsere Offiziere und Mann -
schaften in einzig dastehender Weise ihre Pflicht upd Schuldigkeit getan
haben . (Lebh . Beifall .) Diesem Geiste verdanken wir , daß die Mehr-
zahl der einzelnen Schlachtfelder eine Stätte des Sieges für uns und
der Niederlage unsere Gegner bedeuten. Unauslöschlich wertvolle
Erinnerungen bleiben damit unseren Kindern und Kindeskindern und
sie werden es allen Tapferen danken , wie wir schon jetzt unseren Ee-
sallenen aus tiefsten , Herzen danken. lLebh. Zustimmung.) Der Teil
unserer wirtschaftlichen Lasten wird gerne getragen werden, der die -
sem Danke Ausdruck gibt.

Redner der Sozialdemokratie,̂ der Demokratie, der Deutsch -
Nationalen , sowie des Zentrums sind sich einig in der Anerkennung
der Verdienste -der Armee.

Reichswehrminister S !nste : Ich will nur feststellen , daß über die
Entwürfe Erwägungen mit den beteiligten Staaten stattgefunden
haben. Cs ist v ? n ihnen immer wieder erklärt worden, daß sie die
Maßnahmen der Reichsregierung dankend cnerk ^nnen.

Abg . Seye» (U .S .) : Auffallend ist, ' daß die Beratungen so mit
einem Loblied auf den Massenmord enden sollen . sUnruhe.s Noch
immer tritt der Militarismus Recht und Gerechtigkeit mit Füßen .
Besser wäre es , zuerst für die Kriegsbeschädigten zu sorgen.

Reichswehrminister Nsske : In den letzten Monaten hatten die
Truppen Deutschland vor dem Chaos zu bewahren . Sie haben ihre
Jjaut zu Markte getragen gegen verbrecherische Personen und ver-,
brecherifche Trupven . Sie traten für den inneren Frieden cin . Dafür
verdienen sie unseren Dank. (Unruhe und größer Lärm bei den U . S .
Zurufe : „Die Bande muß raus !" ) . Der Minister wirft Seger nieder-
trächtigste Schandwirtschaft vor . lGroße Unruhe .s

Präsident Febrcobach; Jjerr Wehrminister . Es geht nicht an .
daß einem Mitglied des Hauses Schandwirtschaft vorgeworfen wird.
Ich muß sie rügen.

Reichswehrminister Noske fortf Keine Gemeinheit. Nieder-
tracht und Lüge, die nicht Tag >ür Taa in der unabhängigen Presse
gegen die Soldaten zu finden >oäre. Die vorgekommenen Ausschrei -
tungen sind lediglich die Folge der schamlosen .<?etze . die natürlich
außerhalb des Hauses gegen die Truppen getrieben wurde. Gegen
die Schuldigen sind wir aufs strengste vorgegangen. sUnnche bei den
U.S . Zurufe : „Bloß nicht pegen die Mörder !" Demonstrativer Bei -
fall . Zurufe einer Person von der Tribüne : „Schändlicher Lügner,
unverschämter Mensch") .

Abg . Seger (US .) : Wenn der Wehrminister von Verhetzung
redet , so wiederholt er nur die Verleumduiigen de: bürgerlichen Presse .

Präsident Fehrenbach rügt diesen Aucdruck .
Seger scrtf . : Jedes Mittel zur Verleumdung der Unabhängigen

rst ihnen recht . «'Präsident Fehrenbach ruft den Redner zur Ordnung .)
Kriegsminister Nsiichard: Darin sind nun alle Deutschen einig,

daß die Heldentat auf dem Schlachtfelde vom Massenmorde ebenso-
wert entfernt ist, wie der .Terror von der ..Freiheit ".

Der Gesetzentwurf wird darauf an die .Kommission verwiesen Es
folgt die dritte Beratung des Rctchssiedc » ungzgcsetzes .
Dieses wird nach den Beschlüssen der Kommission angenommen, ebenso
eine Resolution , welche Ataßnal . inen zum Schutze der Klein -
Pächter gegenüber den Grundbesitzern verlangt .

Es folgt die zweite Beratuni des Entwurfes einer Kleingar -
ten - und Kleinpähter - Laudordnung . Der Gesetzentwurf
wird nach kuzer Aussprache in zweiter und dritte ? Beratung an-
genontmen.

Die noch auf der Tagesordnung stehenden Interpellationen der
Deutsch-Nationalen und der Deutschen Volkspartei über Beamten -
fragen werden nach einer Geschäftsordnungsdeoatte abgefetzt .

Nächste Sitzung Montag Nachmittag 3 Uhr . Verfassungsentwurf .
Schluß gegen l 1'? Uhr.

Demokratischer Parteitag .
= . Berlin , 20. Juli . Am gestrigen Samstag wurde im großen

Saal der „Philharmonie " der demokratische Parteitag mit einer Be -
grüßung des Freisinnigen Fischbeck eröffnet. Die ersten Reden hiel -
ten die Herren R u s ch k e und Senator Dr . Petersen aus Ham-
bürg . Petersen sagte u . a . : „Wir haben uns nicht deshalb von der
Klassenherrschaft nach oben befreit , um nun die Klassenherrschaft von
unten auf uns zu nehmen.

"
Der Haupttag der Versammlung war der heutige Sonntag .

Graf Bernstorff ,
der ehemalige deutsch« Gesandte in Washington , sprach hauptsächlich
über den Völkerbundgedanken . Er führte dabei u . a. aus :

Der Protest gegen den erzwungenen Frieden besteht
zu Recht , aber Loyalität und Ehrlichkeit , die fortan die
Losung der deutschen Politik sein sollen , erfordern , daß
wir den Friedensvertrag nach bestem Willen und Können erfüllen .
Das Verlangen nach der uns zugesicherten Revision bleibt eben-
falls bestehen . Das Streben der Gerechtigkeit und politische» Sittlich¬

keit führt uns zum Völkerbund . Im Völkerbund wird auch M

eine g 'erechte Abstimmung in Oberjchlesien und ' ur

Verkürzung der Okkupationszeit am Rhein eingeti
^

ten werden können . Das muß die Hauptaufgabe unserer auswart g

Politik sein . (Stürmischer Beifall . ) f
Mit Hilfe des Völkerbundes wird auch die WiedewMfnchtung

unbedingt erforderlichen Weltwirtschaft möglich sein . -

Hauptfaktor für die wirtschaftliche Wieveranknuplung bletbt

frühere russische Reich . Aber dort wie tn Ungarn musier . «

fordern , daß die fetzigen Regierungen sich nicht tn unsere umeren

Hältnisse einmischen . Einseitige Orientierung nach Amerika

wünsche ich auch nicht . Aber in den ^ ereiniaten Staaten ' 5 ^ , ,
Wlkerbundidee am höchsten im Kur,c . In Ostasien >st die SU

ankniipfung mit Japan und China dringend erwunicht
Völkerbund ist das wahre Ideal . .

Au der anschließenden Generaldebatte über » e geiamte -p ^
tik der Partei und Fraktion baben sich mebr alv 70 •

ner gemeldet . Es sprachen Oberlmidesgerichtsrat Profesior ^ r . ^

l a n d Jena , Dr . Cohnstätt - Fvankfurt und Bankdrrektor

Schacht . ^ . . . 1 . . . ki (
Für di » Minderheit der Fraktion , me für

Unterzeichnung gewesen sei , sprach Abg . Freiherr
von R i ch t l> o f e n . ^

<5-5 seien die Optimisten yew ? icu . die der Ueberzeugung
daß Deutschland noch nicht unieraehen werde . Hatten wtr rncht

zeichnet , dann hätte es für uns überhaupt keine « iHwartlge ^ ^ ,
mehr gegeben , weil ei kein D ^ ^ t ^ .ch ? ? Reich mehr {!•-? . ^
hätte .

~Die
:n Jyru CV l C. i II ^ L u I | w; w ^ " T7 ' '

. . iefetge kritische Zuspitzung tn N r an Ire

fei nur darauf zurückzuführen , daß es den Franzosen raffifii ^
macht worden fei , sengend rnid brennend durch uns« Baterlanu ^
zieben . Eine deir. okratischc Partei darf sich nicht selbst von der! ^
ausschließen . Auch das Schulkompromiß wäre nicht s
gekommen , wenn wir in der Regierung gewesen waren , (fctuntn . r

Beifall .)
Friedrich Naumann

wandte sich in sehr scharfer Form gegenRichthose n . Er wari '

vor . seine Rede habe die Grenze überschritten , die der Partei »
^

hätte ziehen sollen . Solche Dinge dürsten nicht « ĉ tatonlch -. ^
schauspielerisch behandelt werden . Die Entscheidung in Weim« .

führte Naumann aus , sei für viele die schwerste ihres Leben-

wesen . Es handelt sich ni ch t darum , w a s in den ersten ^
nach der Unterzeichnung das Bequemste ist, erst wenn die ^
schrift präsentiert werden wird , wird die Unterzeichnung uns avl

Nägeln brennen , wenn die Auslieferungsverhandlnng
beginnen , wenn unser Handel nicht wieder aufgerichtet werden {
weil unsere Ausfuhr willkürlich für alle Zeiten 8 ^ *
wird . Bon Erzberger sollte man überhaupt abrücken . Vieu^
sei der Tag nahe , da auch dieser Mann „sein eigner Kanzler r
und der Regierung sein Gesicht aufprägen wolle . ^

Eine besondere Note in die Versammlung brachte schließlich
Redner aus dem besetzten Gebiete , der unter dem I«

ven dort herrschenden Druck sogar um die Verschweigung seines
mens gebeten hatte . Unter größter Erregung des Parteitags ! .
derte er die dortigen Zustände und das Z u chth ausr e gi m c

Entente . Leider habe für die besetzten Gebiete das deutsche ^
terland nur Versprechungen , nicht Taten und nicht *

mal Geld übrig gehabt , von dem doch soviel gedruckt werde ^

Zur Lags im Gsten .
Unruhen in Warschau . (i

tu . Thorn , 2l . Juli . (Priv . ) In Warschau kaw

polnischen Vlätterntcldunaen zufolge ver ein paar Tagcn ^
e r n st e n Unruhen . Mehrere Tausend Arbeiter u

Arbeiterinnen , die vor den öffentlichen Gebäuden
gewiesen wurden , versuchten ten polnischen Landtag¬
st ü r m e n , wurden ober durch Polizei und hcrbeigeru '

^ ^
Militär vertrieben . Bei den Zttsammsnstößen bat es " inc
?ahl Tote gegeben .

Ipanien .
Das neue Kabinett .

WTB . Madrid . 21 . Juli . Reuter . Das neue Kabt « * '

gebildet worden . Ministerpräsident ist S a n ch e z T o ca .

vermischtes .
„ Iii

Versailles , 10 . Inli . Bei einem F liege r u ng ^
in Le Crotov au der Somme stürzte der Aviatiker &

rault in Gemeinschaft mit der Fliegerin Baronl «

Roche ab . Heide wurden getötet . • '

Schweres Eisenbahnunglück in Stettin .
tu . Berlin . 21 . Juli . (Priv ) Auf dem Stet r

B a h n h o f Hai sich gestern vormittag ein schweres Et

bah >t Unglück ereignet . Bei der Einfahrt eines
überfuhr der Lokomotivführer infolge Unachtsamkeit den ^
bock. Die Lokomotive fuhr in die unmittelbar ausu>ff^ ^
Bahnhofswirtschaft , wobei zwei Personen
bensgefährlich verletzt wurden .

— Stettin . 21 . Juli . Zu dem Un-glück wird weiter geweld - -^ ,.
auf dem Perron stehenden Personen vermochten sich meistens 5" U1rr

>
doch erlitt eine Anzahl von ihnen im Gedränge Hautabschürfunz-

Ohnmachtsfälle . Grausam ist das Schicksal der 17jährrzeN . ^
Berner und ihres drei IaHre jüngeren Bruders , d« «ai ^
Bank vor der Erfrischungshalle saßen , als letztere in Trümn^ ^ ^
Sie konnten sich nicht mehr in Sicherheit bringen und W '
den Holztrümmern unter die Lokomotive des Zuges . Bei
tungsrerst ichen. die angestellt wurden ^ legte sich die schwere :J ^aSf'
auf die Seite und brachte auch die Feuerwehr in eine schmier'?
Nach niehr als einstündiger Arbeit oelang es ihr endlich . 01

jung5"
Geschwister aus ihrer gefährlichen Lage zu befreien . Dein l
Mädchen war ein Arm und ein Bein abgedrückt und der Bruo ^
schwere Brustquetschungen erlitten . Bei der Einliefert »^
Krankenhaus war der Knabe bereits gestorben ,
Mädchen starb bald darauf .

sich oic P r i ii a 11 aj i y I c r ex i c q i c x e 11 ' •• .
im A11 s stand . Ts handelt sich um etwa 5V0 Schiffe , die 1 r (tti
Hafen liegen. Die Schiffer haben die Fortsetzung des Streiks a . ^
Aufhebung des Generalstreiks beschlossen. Gefordert werden
Wege Berlin —Stettin für Deck ?ähne !) Pfennig per Zentner „ f
Posen 8 Pfennig ?« r Zentner . Die Schiffer haben Keinmissi
bildet, die die Verhandlungen mit den Verfrachtern aufnchw

Theater , Kunst und Wissenschaft .
^

— Lörrach , 16. Juli . Ein Sinfonie - Kon Z< rt ,
die Allgein. Musikgesellschaft Basel und die Ortsgruppe ■
ihrem Dirigenten Hitzig die 6 . Sinfonie Beethovens £ 5 ' *

Gehör brachte , fand hier viel Anklang. Als Solist wirkte
scher mit , der das Violinkonzert des gleichen Meisters '

J
*
, .

ausdrucksreich vortrug . Am gleichen Abend wurde die Grün® ■
v0tg('

Ortsgruppe Lörrach vom Verband badischer : a a t\o^
nommen, wobei Herr Kapellmeister fr . Kassimir aus ^
einleitende Worte sprach .

Wasserstand des Rheins . 30g ^
Schustcriafel , 21 . Juli , morgens G IITit : 2,74 rn ( 19 - f
Kehl , 21 . Juli , morgens 6 Uhr : 3,73 m (19. Juli . ^ ,). ,
Maxau , 21. Jvli , morgen? 6 Ufic : 5,43 m (10. Juli < 96
Miumheim, 21. Hsli , WyvgenK y Wki 4,78 M M . AM



Ar . FJ1 . MtttagSlatt . Rontag. de« 2L Inll 1918, Bavtkche Prvffe - Seite &

Todes - Anzeige .
Nach langem , bangem Warten ist uns die trau -

n^e Nachricht durch die Qefangenenfilrsorge Frei -
burg zugekommen , daß unser lieber , unvergeßlicher
oohn und Bruder

Karl W ald
Leutnant der Reserve und Komp .- Führer del

I . M . - G .-K. Inf. -Regt , 170
Ritter de^ Eis . Kreuzes I . u . II . Klasse u . des
Zähringer Löwenordens II . Kl . mit Schwertern
nach mehrmaliger Verwundung und 4ViIfihriger
treuer Pflichterfüllung im Alter von 24 Jahren in
den Argonnen am 1 . Novbr . 1918 den Heldentod
für sein Vaterland gefunden hat . 6248a

In tiefer Trauer :

Familie Karl Wald , Konditor
und Geschwister.

Offenbar ? , den 20 . Juli 1919-
Langestraße 4.

Seit 15 Jahren bestens bewährt !
Citrovin - Fabrik , G . m . b H „ Frankfurt a . Main 13 . ^ x. „ , J A1391 .BFabrik in der Schweiz :

Cltrovinlabrlk Sitterdori .

WZ

Statt besonderer Anzeige .
li«K.

Fr
« nden un <̂ Bekannten die traurige Mitteilung, daß mein

""er Mann , upser guter Vater , Bruder , Schwiegervater u . Onkel

Karl Beisser , Kaufmann,
®*"C6. Lebensjahre sanft entschlafen ist

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Friedericke Beisser , geb . Berberich .

Karitruho - Mphlbarg, den 19. Juli 1919.
Gluckstr . 18 844922

Friedhof irhlb
Montag, den 21 . Juli, nachm . 'Irl Uhr, »om

Blaufeldien , Stiberfelchen
Rheinsalm , Tarbutt

Schellfische piund 1 .50 . 1 .80

Cab ! iaupfd . l . 60 , Seehedit .1 .80

Stockfl sdie Pfd . 1 . 50

Fischkonserven , Riesenheringe

Junge Hahnen , Hühner

Gemüse -Konserven

Reise - Proviant

Gebr . Kaffee , echten Tee , Kakao

Reis . Grieß , Dfv . Suppensachen

Fst . OSivernöl
Lifo - Mk . 18 . — u . 22 . —

Bourbon - Vanille , Stg . 80 1.20, 1 .50.
Puddingpulver , Keks .

Zitronen , Natur -Zitronensaft .

Wefß - und Rotweine
Schaumweine , Liköre , Cognac .

alles markenfrei

empfiehlt

Hans Kissel

Fleißiges MMeü
welches lochen kann und
Sonstige Sausarbeiten
pünktlich beiorat . bei aut .
Lobn in dauernde Siel -
luna z» kleiner Familie
ver 1 . Anault gesucht .
Golm . Moltkestrave 81 .

3 Stock . U53S

Sn kleinem iöausbilt
findet braves . ftetfttaeS

Mädchen
rntf 1 Sevtember nute
S »cXIe. Nöhcres BaKstr .
36 . u . Bt4sö4

Todes - Anzeige .

lii+? 5?n^ 1 «eben wir die tiefschmerz -
3u t, r '\ c

,
t ' daß unsere treubesorgte ,

G"OBm^ tte
V
r? TMte

tter' Schwiegermutter '

fraa äupste Destiiler
geb. Hertel

scWfi f bet?d ® Uhr uns unerwartet
durch den Tod entrissen wurde .

Karlsruhe, den 21. Juli 1919.

p . _ Li tiefem Schmerz :
Gatte : Eugen Deschler ,

Kinder und Enkelkinder .
2t .Beerclixunx findet Montag, den
friedhnfl . 'nnachniittass 3 Uhr>TOn derleön°fkapelle aus statt . 11785

Querha us : Markgrafenstr . 17, IL

jLeidelbeer - Berkauf

e " wirft
j,

nn » eitere Sief ??£ l >xt b,tatn ' da unbestimmt ,
öfrfin t ^ ' c ' er inscn kommen . 11792
^ —

' PtcnpUff Fröchteserwertung .

DAs » .
^ ^ /echaniker

Provifions -
Reisender

f. Konsinnartikel gesucht.
Kein Risiko . Angabe bi«-
lieriger Tätigkeit . Ange-
böte unter Nr . 9M4906
an die . Badische Presse" .

Strebsamer

jmKtt Mm
mit guter Sandschrift
wird al » Schreibgehilse .
evenl . Lehrling gegen
Vergütung . . aus tannn .
?Zliro gesucht.

Angebote mit kurzem
Lebenslauf unter321090
an die ..Päd . Presse ' . 2 .2

KMlsMKNN
selbständig in BuchfüSra
u . Korreivonden, . sofort
gesucht . ZchriNl. Angeb.
mit GebaltHansvruÄen

» Sg

WMWch .
Ein Seuer - Schmied .

welcher «nf Geschafts -
uiüüLNöüD lsl,
kann lô ort eintreten im
Wsgcpba « -« es» aft von
Wtlh . ciros . Karlstr . »l .
Karlsruhe .

rye u „~ ~ l- « ür sau-
jjaa '

hi?̂ Kau? auSiüü ::
& Stnô n, »aranttert.

« . Kaufe
Set K ' b» . . . Möbel
8 'ündsch! !^^ Uniformen ,? reis . 5 " ue zu dod ?^

schein gröberen

Netter Zahler B" "

gsuszssw * m ujmt
SR&fsss „5s SÄiS ' -'afK'

tt>. .Mrube loofi
"

,et von QIÖFP
& • #gg? ^ i- sÄ

Gesucht wird aus fofost
Sekretär

oder Sekretärin ,
welche selbständig arbei -
len können. vrsorder -
nisse : Kenntnisse des Bad .
Berwaltungsrechts . Snte
Handschrift und Gewand -
beit im Stenographieren
und Maschinenschreiben.
Bevorzugt weroeu Be-
Werber, welche schon vet
Behörden . oder in kauf-
mämttfdi . Gescbötten t8»
tig waren . Angeb . mit
Zeugnissen wollen unter
Angabe der Gedaltsan -
Wrückie sos. bei unZ ein-
gereicht iverden . fi230o
(? mmcn» t»ncn , 17. 7. 19.

K ommunalverband .

S ' x ' . ? •^ vtianniam .3 . ©rtef , Kafauenftr . 85 .

Blindeisarboit
öausfjaltunßSbiiriicn ,

Roghaarbesen , o. Qual ,
empfiehlt W . Boos .

Bittoriastraße 6.

Wer guteo Uerdienst
lucht. sende seine Adresse
M -WutiSg an die i 'k ~
ftöartsit . d . „ Bad . Pr .".

?tcder Arbeiter . Sanv -
werker und Kaulmann :e .rann sew Einkoimnen
vervielfachen dnrch Uebernabme meiner

Vertretuna ,Lauvt- und Nebenberuf" ch. in begehrten Genuft-Mitteln . Rnirng . sind ,unÄteii ftit W . Krämer .Bruchsal i . Bad . 5804a

AniittvniklerMister
für eine größere elektr .
Revaraturwerkftätte ».
fof . Eintritt gesucht. Es
wollen sich nur Bewerber
melden , ivelche in der
Lage Nnd , einen derart !-
gen Betrieb selbständig
zu leiten und auch iu der
Svulenfabrikatiou . inS-
besondere für Sirahen -
babnmotoren , vollständig
bewandert find . Bewer -
bungen mlt 'Anaabe der
Kevaltsaniortiche und
Zeit des Eintritt ? unter
v . 17?« an Hsaien »
stein & Stoater , A .- G ..
Xr .rtmBtita . A1568 .

Tüchtiger , selbständiger"
lüri -

iii
per sofort gesucht. Ter >
selbe mub besälngt sein,
Aufträge auf Jnstalla -̂
tion »gnlaacnaufzu «es>m

Angeb . sind zu richten
unter ? ! r . 6241 « an die

Badifche Presse ^.

Tüchtiger

fiir
' sofort a - fniht . An

melden bei d . U »t,nhoiS -
d » rdbandl « ng . 1178N

Rock - . lMllKIi -

rnü Miintel -

finden dauernde Beschäf-
tiauna bei L.
Äadett -Bade « . S2Zva

^ Suche auf 1 . Aug . ein
tüchtiges , einfaches , zu-
verläsfigeS Fräulein als

für meinen Hansbalt u .
Geschäft, « «geböte « ,t
ZengniS , Bild u .Gebalts -
ansprüchen an Georg
Riealer . Bäckermeister .
Heidelberg . Hauptstraße
?ir . 8» . 6250a

Fräulein ,
durchaus selbständig

in Stenogr .. Maschinen^
schreib -» u . Korresvow
dem . .

sofort gebucht .
Sibriltl . Angebote unter
Nr . B44832 an die . Bad .
Presse" erbeten.

Gssucht

Veikäoferin ,
selbständig u . tüchtig
im Verkauf , für Luxus -
u . Lederwaren -Gesch .
Eintritt sof . od . später .

Angebote mit Zeug -
nisabsschrift . u . Bild
unter Nr . 11378 an die
„ Bad . Presse " erb .

dünneres
Fräulein

mit guter Schulbildung
für leichtere

Beschäftiauna
auf ein Büro losort ae-
sucht Anaevote unr . Nr .
11656 an die Bad . Vr .

GksnchtKieiderAiZKerm
ins HanS . Z2120S
Schillerstr . 23. 2 . St . l.

Gevriifte

Niililerschiiieslek
1 . Kl ., aus nur gebildet .
Familie zur vollständig .
Pflege eines dreijährig ,' ädchens gesucht .

Nur solche mit lang
jäbrigen , guten Zeug
nisien wollen sich melden
mit Bild , Aliersangabe
und Gehalts ansprüchen .
Kreifr « » v . Oppenkeim ,

?>llee » Kurhaus ,
» 168« Radeit -Kaden .

Aus 1 Ana
fletftiflcs

ordentliches

Mädchen
gesucht , welches auch etw-
kochen kann. Gute Bs-
Handlung zugesichert .
MetzgereiGeorg-Friedrich -
straft e 18 . B449l6

l Mädchen
aim Ausfabreu von zwei
Kmdern gesucht . Enderl « .
Z^ nberavlaS 1 . 3 21231

Mädchen,
für alle ? zu einzelner
? amc auf 1 . od . 15. Aua .
gesucht . Leovoldstr. 15.
I . Herzig. £ 21221

Wdch - «
TteUe bei kl . Famil . , wo
es Gelegeuh . hat . d. Haus -
baltg . grüudl . zu erlern .
Zu erirag . in der „ Bad .
Pre sse " mit . Nr . B44S46 .

Tiichtiaes
Dienstmädchen
daS auch waschen kann
wird sofort gesucht.

5S> Mk. Soön .
Fran EcKerlim ,

Kriegs ftr . ISS . 321238
Pünktliche 321219

Putzfrau
für wöchentlich 2 Stund ..
Kreit , od . Samst . gegen
guten Lobn gesucht .

.<HlBWttfif* 44 . T .

Gebild . Danie sofort ae-
sucht zur

Führung
des Hanshaltes

bei alleiiistebend. Herrn ,
aeeinaet für Krieaswilwe
lauch mit Kindt . 2 —Z
Zimmer fteben für eigene
Einrichtung zur Veriü -
guna . Nur persönliche
Vorstellung täglich zwi -
scheu 12 u . 3 Ubr in
Heidelberg . Berabeimer -
strafte Ib . ll . «!

Gesucht ein umsichtiges

Fräulein
für Büro und Wirtschaft

und ein tüchtiges
Server srsA ! em
für sofort . 6251a
Hotsl ^ alkeustein

Hcrrenalb .

KMetÄNfängerj «
sofort gesucht. 321188

Golden «»» Hirschen
Uailerstrafte 123.

Slei »i« es

HmS
' MKch »

wird gegen hohen Lobn
sofort »esncht . 11726
Rrkll«rllil»ll SchAkichaus .

Suche zum 1 . Sept . ein
durchaus
zuverlässiges , ehrluhcs
Zimmermädcheu

IN. best. Zeugnissen über
mehriävr . Diensl'.eit. Dr .
Döderlein . BiSmarckstr.

Nr . « la . B14894

Tücht . Mädchen .
das kleinerem Haushalt
im kochen usw . selbstün-
dig vorstehen tann . szfort
gesucht . Wilbelm Mauer .
Karliriedrichltr . « . 10971
Tüchtige? 5829507

Mädchen
perfekt im lochen u . in
der Hansbaltnna such»

Krau Odenbeimer .
Rllvvur rcrftrafte .5 .. 1.. St .

Mellt ! -,s ! e;^ . RiZi >lheil
sofort oder 1 . Aug . lief .
3 « m iueisen B » r «n ,

Beieriljsim . B41714

üiildSlüsiftijitl «
für UnterhaltungSmuFk ,
erentl . auch Tanzmusik ,
irei in denAbendftuuden .
Ailgeo. unter B44S04 au
die „ Bad . Presse " .
Steinkaueröatier
Im (f»i Stelle . 3u erfrag .
unter ') i t . 320998 in der
Bad . Presse " .

Junger , selbständiger
Sr 8Coe2n
mit la . Zeugnissen sucht
per sof . od . fvät . Stellung .

Angeb . unt . Nr . B29417
an die . Bad . Presse " . 2 .2

IMnunosfai # .
Sofort in bester Lage rm
Gntenbergplatz wird eine
3 Zimmcrivohnung mit
Küche . Keller, gegen eine
2 Äimmerw . mit 3ubch .
zu tauschen gesucht , evlt.
auch 3 3immer . Angeb.
sofort unter Nr . 321007
an die . Bad . Presse" .

Sitche
Kellerrnnm

z ausbewahren von etw.
.Kartoiieln und Kohlen
v alleinstebendem Mann
gegen Arbeitsleistung od .
.' leiner Bezahlung . Kur -
ven- oder jklanprechtitr .
bevorzugt . Anaeb . uio .
Nr . B44790 an dte . Bad .
Prelle " . 21

Zniei tiichl. Holzmacher
suchen abends von 4 Uhr
ab Beschäftig . 320884

Schwanenitrahe 21 .
3 - 4 Zimmer¬

wohnung
rsefncht hier oder aut¬
wärt s Htr sofort öfter
später . Anaebote erbitte
unter Nr . B44856 an die '
„Bad . Presse " . ,

Volontärstelle .
Studierender der San -

delsbochschnle sucht über
die Semesterierien . 1.
Aug. Tbiö 1 . Okt.. (2 Mo¬
nates eine Vvlnntiirstclle
Angeb. unt . Nr . 321147
an d . »Bad . Presse" erb.

z gm mol . Zimmer
mit Küche für August u .
Sevtember zu vermiet .
Nah . Pinazzi , Douglas -
strafte 28, vart . S14 <l948

Wohn - u. EKIchinimer
gut möbl . m . Balkon auf
l . August zu vermieten .
E .Kn « ^ , l^eorgfriedrich -
Nr. '22. 2 . St .. r . B44808\ &Tn kann Fräulein* * in den Abend¬

stunden

Angeb . unt . Nr . B448li9
an die .. Bad . Presse " erb .

3Ziraim @ r -

Wehnung
von Ina . auf 1 . Septhk .
oder I . Oktober aeftubi .
Angebote , u . Nr . B44Ä » ..an die »Bad . Prelle " .

Dlß
'
Ä mdl . Zimmer

für solid . Herrn m . Mor -
genkaffee sos. zu vermiet .

BiSmarckstr . 45, 2 . St ..
Schnepf . 321258Nehme

SM » u?!ö Mharbeit
an . Angeb . unter '<21252
an die ..Bad . Presse erb .

M u. WshüNg
erdalten i oder 2 solide
Arbeiter zu mäb . Preis .
B44882 i^«>r »inüll «r .
B44882 vttlingerstr . St .

Brantpaar sucht auf
1 . AprU 1920
3 Zimmer - Mohmluz . !

.Anfrad . unt . Nr . 32134* '
a » die . Bad . Presse " erb .Fräulein sucht

SintiätfÄ
Angeb . unt . Nr . 321258

an die . Bad . Presse " erb .

Familie m . einem Kinde
sucht aiti sofort
2^ZZimm .°WohW.

in. Küche in Müblbnra .
Angebote u. Nr .
an die Bad . Presse.

Zu kl. Pension
werden bei guter , reich!.
Berpflegung ^ noch 2 best .
Herren als Tischgäste an-
genommen . 321240.2 .1

Tüdendstr . 29, III ., l .
JnngeS Mädchen sucht

Stellung
zu Kindern , möglichst nur
für tagsüber . Angeb. u.
Nr . 11783 an die . Bad .
Preise " erbeten.

Zwaugseinmictung .
Besseres, kinderlos. Gde -

paar fircht als Dauer -
Mieter v . September ab
£—3 möblierte

Zimmer
mit GaSkoch -Geleaenveit .
eteklr . Liebt in »»itrnl
Sänke d. Westends. An .
aebote unt . Nr . B445?» >
an die Bad . Preilx ^

lUfHEHWliyMI

Mädchen
28 I . . v. Lande , Kochen ,
Hans - und Handarbeit
gelernt , sucht in best ,
.yause bei kl . Familie
passende Stelle : eS wird
mehr auf gute Beh . u.
Wohnung als höh. Loh»
gesehen bei etwas Fa -
milienanschlufi . Angeb .
unt . Nr . » 44902 an die
„ Bad . Presse " .

kck ! ai > en

13 - 4 ZintinerwolHiifna
eventl . getrennt , ver 1.
Oktober d . Js . in der
Mittel - od. Südweststadt
zu mieten gesucht.

Angeb . an H . Pbieler .
11223 Mathystrafte 42 .

Auf V wird efat

schönes Zimmer
in gutem Han .se gesucht
BervNeaung daselbst er -
wuukcht.

Angebote unk . 11728 andie . Bad . Presse " etb .' -_ ,
Jung « «nal 'häng . Frau
sucht tür einmal in der
Woche Aushilsstelle im

Servieren
in aut . Lokale od Kaisee .
Angebote unter » 44864
an die „Bad . Presse" .

Zigmrel ! - Lade »
tefttcht .

Laden sofort ß« mie¬
ten aeincht ; «pätercr
Kam nicht ausgeschlossen.
Angev . unt . Nr . B43788
an die „Bad . Preise " erb .

Höherer

AailMMttt
sucht ani 1. August ob«
Ivalereleaant inövliertc

Wohnung
(ein oder zwei .Sim<
Merl »n teoier Vage mtd
bestem £>aufe . wenn mög
lieb mit «ierpsleamiaAngebote mit Pre - San-
gäbe unter Nr . » 14620an die .Badische Presse"

Zwei Frauenspersonen
die alle Feldarbeiten len-
nen . suchen Beschädigung
über die

Ernte ,
evtl . auch über die Kar-
tesselernte Angebote mit .
Nr . B448fS2 an die „Bad .
Presse" erbeten.

Kit ! MRl ! 'M

iür .Säcke einzustellen ae-
sucht . Anacvote u . Nr .
B44810 an die Bad . Pr .

Strebsamer , junger Mann , 28 Jahre alt . von
Berus

ZSeftMMM wiMmeii .
der durch Abgabe unserer Handelsflotte nicht mehr
feinem Berus nachgehen kann , sncht Lebensstellung ,
gleich welcher Art . Könnte mich evtl . zwecks l! r -
reichung einer Anstellung mit etwas Kapital
betätigen .

Aiige l>. unter Nr . 32 1246 an die ..Bad . Presse

VoloMärstelle
auk mittelgrotzem Gute Badens für meinen Sohn
ges » M . Anaebote unter Nr . B29657 an die
„ Radifche Preise " erbeten

Techniker
85 Jahre alt , mit viel -
feitigen praktischen und
theoretisch . Erfahrungen .
s«»» t Kesct , iiftianna
irgend welcher Art .

&£ « . Angeb . u . B'29658
an die .. Bad . Preise ' .

Stelle gesucht.
Kriegsinvalide , rechter

Arm leicht beschädigt,
sucht Stelle - als Boten -
gänücr oder sonst ähn-
liches . halbe oder Mr
ganze Tage . An« unter
321229 an die Bad . Pr .

FflrimiHjffü

3u lauschen gesucht
4 Amm - Wohnung

in
in auter Lage, mit Bad
und HeiSwasserbeizung ,
gegen 4 — S Äinr -!»er -
wv !,»,« ns in Karls »

ver 1. X . 10 .
Angebote unter Nr

11667 an i>ie Bad . Presse
Möbliertes Zi «»«:er

zn vermieten . B44U42
Osteudstr . 4, 8. St .. bei

Wanner .

im Zentrum der >stadt gel « nen , beste-
hend aus über Ml ) <zm Keller , 4 Stock¬
werken von je 120 <im mit durchgehend ,
elektrischen Aufzug

zn vermieten gesucht.
Anfragen unter Nr . 11752 an die

„Badische Presse ".

Lagerl

räume ,
ca . lOOO qm mit
Büro , möglichst
mit t^ leisanschl .
.'. n mieten gesucht .
Gefl . Ang . unt . Nr . 6161a
an die „ Bad . Presse ".

Ein trockener Raum
zum Einstellen v . Möbeln
gesucht. Ang . U . N . B44884
an die „ Bad . Presse " .

e « jRö
möglichst mit Lagerraum
im Zentrum der Stadt
vonDauermietergeincht .

Offert , unt . Nr . 320971
an die' . Bad . Pre/Ie " .

kleines Sans sofort od .
zum 1 . Okt . zu mieten
gesucht . 320986.6 .2
Oberstieutn SteiSiliachs .

nördl . Sildaiirvm . 8.

Keschäftsdame
sucht bis l . Aug.

gut . mößt Zimmer
in gutem Hause . Westft.bevorzugt . Angebote mit
ircu » , inkl . Licht und
Frühst ., udter Nr . 321057
an die Press ? " . 2.2

Gesucht
von Pens. Beamten ein
grökercS . gut whbliert .

Zfmsiiap
in ruh . Hause und ruh .
Lage . « ugrb . uut . 321251
an die „ Bad . Preise " .

Fräulein ! « lnchllii»g >.
sucht iür sofort möblitt -
tcS 3i « mer . Adresse :
Senn . Steinttraiir SS .
2 Stock . Bt477t .2.l

4 ZiMMMöchNUNg
im westlichen Teile der
Stadl von Hemer , geord¬
neter Familie aciuctit.
Anaeboie unt Nr 11771
an die Bad . Prelle

1 oder 2 aut möblierte
Zimmer

im westl. Teile der Stadt
zu mieten aesuch, . An
geböte unier Nr H77i>
an die Bad . Preiie .

Kür zwei auterzoaenc
Knaven im Atter v . 9 «.
10 3fuöie!! . wird aeaen
mäft Vergütung Serien
Ausenthglt , wenn auch
getrennt , aus 4 —5 Wo¬
chen acsu « «. Bedinanna
ist . daft d '.eseibev aenü-
aend Milch ve . omme» .
Angebote u . Nr . 32122fi
an die Bad . Prelle .

Sonnige
geräumige 4—6 3immcrwobnung mit reichlichem
3ubchör in gutem Hause in oder bei Karlsruhe für
unsere Privat - wie Bürozwecke sofort bezw. ivater

1168»,5w mieten «es« cht.
Ki « - und Krrkaufsgtuofftkschast

selbställd . bed . Gärtner t . « . « . m . Karlsrahe ,
Lautsrberaftrake 3a .

gegen Magen -, Barm -, Leber - . Nieren - , Blasenleiden — GaCenntatee ',
Zoekerkran khcii — Gicht — Rbenmeiisiatis — Ka ' errli . Erholan ^

KriegsTerletzoBfion , Krie ^ akrenbltciteB and . deren Foi ^ezunfic .1co .
Trink - and ' TbCTm»l -Be>deiiip . 1

'Wohjnxng im

Kisrho ^ l
ocd ; in Tielen andern Hotelo , Peocianen und ' PöraCäScsers . Kc t 'a o t «.l,
einziges Hotel mit Thencaibidern aca «len He0qaitll «st d«s Bades , jjrcSef

Erra -eHcruijjgRbau taii aßen S» s' ne . .' ?tn ^ca -' <J©r Ko5oikaiist .

Für Kauskuran :
Versand des Neuenahrer Sprudels

rein natürliche Füllung .
■Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst und portofrei

durch die Kttrdirektion Bad Neuenahr , Rheinland . lLSt»



NaVischs Urefss . MittagSlatt . Montag, den 21 . I »li 1913. Ux . gSf *

Matratzen, Deckbetten , Kissen ,
Federn, Daunen , Steppdecken ,

Kinderbetten , Bettstellen ,
Patentröste, Schonerdecken ,
Wickelkommoden u. s . w.

Betten¬
haus Bnchdah !

Kaiserstr.

N&he Hauptpost .
11687

Tel . 5405».

Odenal

Kesselstein - Lösungs -

u . Verhütung ^ - Mittel
) 6gt alten Kesselstein und verhütet dessen Nonans &tz
nhne den Keaaelwandnogen . RbhtGa und Arraatornn xn
»ahnden. Kein Klopfen der Damptkeanel, grtxui« Kahlen -
trspaini«, kein « Be»r).ebS5t5rur.j>. Sofort lieferbar durch
Direktor M. GUUberg , Kreuznach, Fernruf 879 , erst¬
klassigeSeforensenstindwr Abnehmer zur Verfügung.

Vertreter an allen Orten gesucht B#008

' Wäsche
besorgt bei

Städeer Lleferaelt

Annehmestellen :
Karlsruhe :
Ludwijf-Wilhelmstr .5
Kaisarstraße 34u . 343
Gerwigstraßs 4fi
Htep

3
:

V. SUielmstraUo 32
Auizustasti'aße 13
SctiUlorstrittfe 18
Kaiserallee 37
Gabelf.hc;ra:ers ?raße 1
Kheinstraße 18
Durlach : 8050
Hauptstraße 15

lloiz
-

I i w © ISe
in Ballen u . Ladungen
aof . lieferbar . 10813
E . Weiser ,
Karlsruhe ä. B. . Lautor-
bergstr . 16. Tel . 2^1 1.

Seit . Kleider .
Uniforme « . , Schnbe" äfi ,
cinselit u. flenw Haus¬
haltungen,Teppiche. Gar-
6i»e« k . kauft »u den
besten £ «^ }II |£

« 48:J7r
Markgrafenftr . 17.

Tapeten
'

reichhaltige Auswahl.
H . Durand ,
DoualaSltrahe 26 .

Bei i>. Hvwoit . Tel . 3Mö
ilebern . « . Tapezierarb .
Musterkvli . zu Diensten .

» « . VN » k

Aufforderung .
Diejenige UZcrson . Welch »

anaab. dgf? sie in ,t>er
Kavellenitrahe wohne » .
der ich swei Hemden
iL Wuschen (icncfleti kiabe .
fordere ich Ott? Sei gerickit -
ticlicr Bermcidnna. die¬
selben mir wieder »ukütt-
»»erstatten . B44S83
Ilakob Weaenrnann .
Altersheim, Ailhrinaer-
strafte 4.

Verloren
«in hellbrauner Geld »
beutele i>»&. 43 —4r>•*.
I8eg . gute Belob » , ab,na .
321287 Svbelltr. ll .

an einem Mekgerwggenverloren gegansen.
Ab,ue . geg. Belohnung

B44Ni4 Krouenkir. 18. III.
Kinderloses Ebevaar

würde ein
Kind

( Mädchens von 8—̂ 8 Diah¬
ren ohne aenasnleitiae
Vergütung sür eiaen an»
nehmen . Annebote unier
Nr. 321012 an die Ba¬
d ischeivr elle erbeten .

Gesucht
alS Ka-'ital - AnlgasnvSgröh- reAnwesen >
gleich welcher Art,bei
hohe » Anzahlungen .
Aeff . Angeh. m . Preis
u . Beschreibung unt .« »« -ta» »S.
der« l . «1451

Haus .
DU«be ein 4 H .-NcW-

haus mit Garten Kaiser -
allce oder in nücMtetjläöi von Richard Waa-
ncrstrafte bei grösserer
Anzahlung von Selbst-
verkänser sofort »n laui .
Anaeb. imicr Nr . B4478S
an die Bad . Presse erv .

Suche Villa Ä .
, « kans. mit 7—8 meist
arohen Zimmer« u . herr-
scha 'tltcher Aufmachung,
schön. Eingang , GlaS-
veranda , Diele. Zentral -
Heizung . woinögi . Süd-
tage, Garten . Preis ca .
80,000 Mk . Karlsruhe ,B .-Baden od . Freiburg .

Angebote an Nr. Earl
Dich .Noonstr. 8. Telef .
5158 . Svveth. >l. Liegen»
schastSbüro , Karlsrübe.

Änto «M3499
Limousine od . Landaus«!,
svr Taramet« tu kaufen
gesucht. äiifctwtftcn mit
Vreisana . an Kul , Och « ,
Bnichhaulen h . Ettling.

fortwährend zu Oöchst-
vreifen : S. RScksi . Au»
garienftr . 49 . 320340

Fässer
aller Art kauft A1010
Stuttgart, Mmhlmg
iSottl- i, Wii««psKö »

Teles . 7107 . Hcnltr. g.

Benzin
a« kanfe« gelocht,

m . «>. H . Mvv« lBad .l . *a

ßrnie
ohne Fevler «u laufen ge¬
sucht . Preisangebote un-
ter Nr. « 44858 an die"fihUchg Presse * erbet .. V̂gdisch - Prel
MMschine ,

auch repa-
^WWW^ raruÄbeo «

zu lausen gesucht .
Akademiker . Ä8 iBock >

lMWisM

Nef ?»« -Kerl !?arlSr »ssi«.

u >«
kaufenü ->

KMeekanne
wew u . gold . ev . aan'eS
Service ,u laufen aesuckt.
?lnacb. m . VrciS an ^ te !>
» er. Krieg s ftr. 127 .

Wirkwaren
Damen -Jacken , Reine woUe,

alle Größen, in modernen Farben, St. 68 .00 87 . 50
Damen -Jacken , Kunstseide ,

in vielen Farben Stück 140 . 00
Damen -Ueberblusen , Seide imit.

in vielen Farben Stück 19 .50
Damen - Ueberblusen , Reine Wolle .

Ia. Zephyr-WoDgarn Stück 25 .00
Damen - Blusen , Reine Wolle ,

mit Kragen solide Qualität . . . . Stüde 35 .00 II

Kinder -Sweaters
Reine Wolle , in allen Farben . .und Größen, je nach Größe St 12 . 50 bis18 .50
Sweater - Höschen mit Leibchen .

Reine Wolle , je nach Gröfte St. 22 . ÖO bis 28 . 00
Sweater -Anzüge , Reine Wolle ,

je nach Größe Anzug 37 .00 45 . 00 54 .00

Ein leichter . 2rSdriaer
Handwagen

mit Batentachsfn. sowie
eine Dovvelleiter »» ber«
laus. ^a . Kratiert 'S Plat»
bei Gmelin. GotieZauer-
fttafo . '-844872
Stubenwagen

mit Gummibcreiiuna. sgkt
neu . iu verlaus. Äu er-
fragen Rheinftrase 73 . b .
Christ . 321225
Klappsporwagen ^ ch
ßerrenfahrttd®u

mit
»»geben. Z!Bosmann
m. ' ©ummi

billig abzugeben. 321231SloXmann
Leovoldftrahe Ad. I.

Guterhalien . Sinve«lieg- und Eitz>oa>! S«
zu verkaufen .Wenk , Susanen »
» roifet R7. 4, M . 3212S0
kleinerer , am erhalte » .

Hpxd
bi»ia ,u Verl. BZgW»
ivi« r >enq . <S. v .. «astner .

Irikot - LacZe - ^ n ^ üge
lSr vsmsn u . I-Ierrsn , in allen Größen. 11751

Her¬
mann T1ETZ

KwyMamem
ßX?2, m . D .- Anastigm.
U. Kouipus» ob . Kuitos»
verlmluh <ttt lays. ges .
Angebote mii 'Preisen)'

Kkiiwr Horb
•Stäctirifl, mit Robr üu

lmtten gesittet . WnnoSoto
mit Preis git 0(. Michael.
■ftitriachct '-1Iiet 8 . 11777

Brsntleute !
Schönes SchlarzimmerWohnzimmer
Boll !tänd. Mich? f . l8k>0M.
Essenweinstr. 4i Hth . ii .B447;;s yiüriitatt .

Hit■■ NUllmli Pr .W,.unter Ar. 3;M25 « an l
„Bad . Pres?-" erb .

??e

js ^ « iMiltt ! ildrs Gilt
mittlere wrühe . in Baden gelegen , z« kanfen « e»
fztcht . Angebote mit Preisangabe und ge -.tauer
Beschreibmia unter Nr. B2WSS an die . Badisiüe
Presse' erbeten .

Guterhaltene
Äopieivresie .
Rkteu ? chM« k . so,».

DezemaZwage ,
>0 k °i Tragkraft , S«

M iidlbur » , ÜNieinitr . 5>̂ .'
Gebrauchte, gut erhalt ,

Wafferpnmpe
ksir Diotorbetriob zu k« u»
fen gesucht . HgrKtliauS .
Welsch -Nenrent .

naohveisbarrsntabl «« Gsscbäkt. in

Kapjspufie oder Utngepd
wird von tfielitlRcn zaUIuiierisühisren Fachmann zu
kitDlra afi 'w.'Jüat. 1» (100 Mk. werden solort
bar abbezahlt . Apcebots mit Preisat :trabe unter
Nr . Zäl2(J4 an die „ tiadiache Presse" erbeten .

Herren -

AMynkrmy
Einlteiner . nickt unteri .«arai . von Brivatm .aus Priliaibes . z. kaufen
gesucht .
Angeb, uni. Nr . 321237
an die Bstii . Pre ise .

^7« Met -»««, alt. <«old
« . Silber. Tressen.\ ' LtokoÄnratten L -iil

fcs. Ti- i-vi-tze , Pavicr.

„ Jatitjuckeu
"

mirb lof . beseitiat durch
Einreiben mit A790
KosmeM 'TinMur

^ Fratzel
"

Versand geg. 5!achnahme
Mk . H M durch Sirma

ÄÄSSv .
Krankfurter - Allee 287.

!p- «K-
- d äs«!
itft » "

t»AeAe « - u . Sps« iia , lies « Uta"
f ($icnö «ar* kau!

Fanerstein ,"• 'ASÄ « ?

HHiierstÄ
mit etwa » AuSlouf zu
mieten gesucht , möglichstMitte » er Stadt. Angeh.
bitte unter Nr. 321187

die . Bad . Presse".

» es« Ä>« »vir » ein gut-erhaltenes
Derkkn -Fehrrad

mit komplett. Bereiknng .Anseb . »Iii PreiLanagbe'n ,>ervins» d Schulsr.
Sr«Mal. »28651
Zwei autkcbaltene

AxiKÜrie B447S8
su kaisteu « «»« cht,PSatsw , OsorzveiM,Kaiser ^^ riedrichltr. 128 .

Zu kaufen gesucht :

WechM . Mer Fnrnieroseu ,^
FurnierbSek » U „QS

Augebote an 11558
Atsrch , Durlach , Weinflartenstrnße 16.

Erftiiq .'twiilch «.
insbesondere ÄUndeln .
' Mi . gesucht , kaifsr,
. . Mvirrs .NuttSftt . 14 ,

2 . Stock. SB44H44
•i guterhgltene , weine

TkMst - BetWe?M
n kausen aewcht.M«-!»!!-! »«!» , Ritter-

straße 2 . III. 321211

1 Sofa , 1 Tlstt »'
i Nachttisch. 1 Kleider-
schrank . 3 BettrSkte . S
Waschwanne « , l aroher
u. 1 klein . SVoffer ('.öofO.

Nfibinnschwe . 1 Sskflcl,
KüchenIch» tt . bill ig ju

verkaufen : M . Schul ».
R beinNr . 18 B4-4880

Zn verkaufen :
HLlz. Kindcrbettsiatt,

1,8(1 m lang mit s«br ftt.
fcflimijc neuer Matratze .
1 « iitdcrbadenmn !«». ein
Btwvenwaizen. 1 Paar
NolischuSe - ' .ist ungebr.
Bender. BürkNnktr . Nr.
10 . Iis . 32022t

Chaiselongue ,
Mschili« .. Kofa . R «ch.»
Tchr.' .,k . Ttt». , '.ls . 45 .L,
i 'xetiH . . mall und Keil ,"isihie . bill . su verkauf .
KtappsportWagen

An- u . Berk ..
Dteinftr . 7 . i . Hof . 3" "*

Sekr -etir 1

AiK ^Ä8iaÄ.^ r
"

22.
vart . rechts . (321232

Biocksdel
?fn dem an der Schwei-m Grenze neleaencn

Siiidtchen Kleinlauten-
bürg , einem aufbltibendenAnduktrieort

ein gut Oberdadens.rentierendes
C,
'

Wegen TranspoKen nach :

Skandinavien , Holland , Spanien und Portugal , allen Häfen

Lybien8 , Alexandrien , Beyrouth , Port Said , Port -Sudan , Aden ,
Piraeus , Salonik , Constantinopel , Smyrna , Bombay , Fremantle ,
Adelaide , Melbourne , China , Japan , Rio de Janeiro , Santos ,

Buenos -Aires und Zentral -Amerika

wendet man sich am besten an :

Carl
internationales Spedltionshaus

Karlsruhe i . IB . , Kaiserstraße 100 .
Fernsprecher 5233

mit 2 modernen , aeriiu -
migen Ladeniolalen und
groner Wobnuna neb»
Garten vreiSwert »u der-
lausen. Ernsthast . Kaui -
ltebbabern erteilt aui
Wunsch niibere Auskunft.

RechtSanw »! ! Binder.«» vvlhrim/W . 8208a

GrZher .Bmeseü :
Zshk-ii.GtjchAlchk .i5

t wM ^ b«
"

lWobn- u. Oekonomie-
aeb « i: de. Brenner« n.
Memisel,

3 . Zll>eiBWW ^ °5
an ruhiger Straße in
Mittelbaden , evtl . ge-
trennt , unter günstigen
Bedingungen zu

verkaufen .
Liebhaber wolle » ihre

Adressen bezw. Angebote
unter Nr . 6188a an die
„ Bad . Presse" einsenden

l. ,
11820

seit 25 Jahren gut ein

Geschäft bietet
liche Exil

gcführt .
"istkronk

ber zu verkausin .heitc- ha?-
■ MRÜMm , Sach¬
kenntnissenicht erforder¬
lich . ,DgS '
auskömmliche Existeu» u.
st sehr erwetterunaS »
ähig.
.?ngcb. unt . Nr. V448LS

>an die B<U>. Presse.

DsZmen -
SÄreibÜlÄ

mit BnssadschrZnkchen .
aufklavobarer Schreib-
fchnblad » !! . ? Schubladxnaus Siuiwlium , beste
Arbeit . 108om lang , gut
erhalten , zu verkauien .

Sii . Gostt «. N««b <rÄ«
i . R -nchsal? B2SSS7
Spiegelschrauk ,
« tSSle , W »sches <i,ra »i«
DeMo imd Söfett
zu verkausen. Dchillsc,
Amalienstr . SS . p . 321 SS«
SGWr Kßchmchxilnk
lBiedermeierl . Kitchen -
« inricktuna (Pitsch-vinc >
50 Mark. Aiis - ichtisck ,

zu verkauf . Sttik . An - u .Verls., Ndlerstr. 8 . B"«'

Konditorschrank
3 m 50 cm lana . 2 m 20
cm hoch. Breite 65 cm,mit Marmorvlatte. Aus¬
sah . Glas -Schiebetüren.
Schubladen, sür iedeS Ge -
schüst ballend . ,n verkauf .
N n « c I. Riibrinaerstrasie
Nr . 17d . »29238

Lückenschrank . Ti !»Regulat. , Sirmensckilö
Krantmoph, bill . z . verkf.
^ a .dftraße 58 , 1 . Stock ,Gerlinger. SB44OC0

HScneiinibtl ,
neu , billig «Bauschen.Äi «» eLli »iSer , Park
ftr. 7 . 1 Tre »ve . 11781
Weg. Uvi«ig zv mii :
1 Bett. 1 Rachitisch , ein
weitür . Schrank, 3 kleine
tische . 1 großer Tisch , 1

2 Stühle, 1 Kiichenhocker ,
2 Sofa . 1 Nälimaschine
preiswert zu verkaufen .

Naberes bei
Bachstr . 05. Z. Si . B44U12

1 Seilen komlett,
1 flommode , 1 Salonlisch ,
fi Stühl- , 1 t litt .
Kleiderschrank, 1 Wasch
tisch. 1 Nachttisch . 1 Kin
derbett . alles gut erhalt ,
zu verkaufen . SB44980

Weift , emaiiiert. Gas¬herd Mit Brat- u . Back-
oscnt . 100 Jl »tt Der»
kaufen . 321217
PllwsÄMidt. gjrnerft . 37 .

Rähmaschine
ut 50 M . 1 bereits neue
Sinaer -Niihni .lichsne . eine
Schuhmacher .Niidmnkchinc
mit sämtlichem 3nbchör .
Wrlnnr.tvlcoiiie »u verks .I . Denüilcr , Mech . . Lut-
senitr . 54. 2 . Los . B44VZL

Nähmaschinen
neue u. gebrauchte . . sind

Ws - MrkÄ
17/25 W . . «dl -rw--^
iit feßv gutem ( ;1,wenig nef .taten. . c(j .Gummi. vreiSw.
Angebote u . Nr. 8 .
an^die Bad ,

Hier »
C(! 18 flia. gut erbflt ^
sofort abzugeben. , ;pAngebote anHeaPÄfrtÄ

'

Telefon '
Kisten . ,;

40- 50 Stück. ,n vctf»
BY9557 H- iKmoNN . .
« ! »« « » kstr . «Sa.
fe 'l. Dienstag o . 1"2j4*

Brennholz
ISTÄÄflf

■Seile und TÜJtflf:
«Jacfeenkleidf,, .

von 80 m an . .....? amcn»icset . ( ]l
41, 44, ii bon lO .•',,!)(weihe Leder» Ball '»?! ,.
Grone 40. "

vibereits neu . billig«W ;■ ■ 'sTii*aeven . c" Ii1Wonf . Stcinftr.J 'jt.!
öjcgaiitei s3 :" '
.Herren -Anzp » .,

Grone 1,70 m . f&Ä
ten Sern,, neu . " US-uft«
Ware . .billig

zu vereauien . Beiertbeim. j^euerstein . Salanen
M e Ne-Alera i!drg iIan >'2 i.
3 . St . . 3212-ft

Nr . 26/28 .

Zu verkaufen :
Nähmclchwe 220 Mk ..Serrsn -An-tttS.

u . verschied.Bi-riscker , i
neu .

©44940
Mendtttr S».

Ksrbmöbe !
für Diele oder Warte-
»immer feSr preiswert

.Iii

Wegen yt555ift*ael
eine oereits noch neue

mit Feuerung . Marke
„Äkra" ii . ein guierhalt .

Fahrstuhl
mit gut. Gummibereisa .
zn verkaufe » bei Ada!?
!dj * Eee . Malermeister .^en<tc*t?teinb «t (<t , Unt .
Haielstr . 8 . B44828.2 .2
» isäs
mittlere Zinkbadewanne
für 50 Ml . , mit Ablani .
Kindcrlmdewanne für
25. Mk . zu verkaufen .
Schefselkirasic 8, 2 . Stock
iStichling ». « 44018
» äi » ,
tzinwurs , für Wirtschaft
»c.er Kaffee pafieuö, billig
zu verkauf. Bciljstr. 5S,
1 . St. Gerlinger. « 44082

abzugeben. K «i
Weinheimer . lerftr . 8l .

1177-5

Motorrad 1

l1 4 P. S . , zu verkaufen .
Sttliuaerftrake 87a . ii.

kettevimen
für Motorrad Jtt 110 M
su verkauf ««. 8— 4 Uhr.

Maioiit « Sättf.nutuJtur .
Sinter tĤ rn Sch iofiaarten.

« a rnT a
Neues Herrenrad

mit Gnmmi u. Torvcdo
Vreisw. zu verk! . : Kavt».
Adlers »!. 40 W4« «

Scrrenrad, elegant n .
stark , mit Torvedosrettau!
und Nried -.n »anwm, f .
885 M zu Uei'I .

" 9H4796
Sinn?rl!rnfte 5 . 8. St. . J.
glrHnlnin 'f?. ftfWlS
Auto-Becken .
n neu« ßtbwmmp ;

überdecken 78 und
700X100sofort preiswert
zu verkaufen . 321054

Solienlir. 130 . pari .

Z « Mausen :

K.- SilStli »Mkli
mit ber. neuem (önmmi
80 Mk .. neuer

Jkllilch -AüW
20 Mk .. kl.. gnt brennend .

Herd
1 ?« Mk. Z210S4
Bell . Rist . Ml

Iwtze MS Seil
Mk.

"

neue Zelidshö
grün , 80 Mk . Marien ^
ftrane 78. p a ri . (Kastnerl
Schoner Kinderwagen
u . Sv»rlw»« en zu berkt .
Ludwia-Wtlvelniltr. 2 . b .» iifele . B44924

Lastauto !
Saurer » S touucr . Saurer , 4 tonncr ,
Benz -Gaageuau . Stouner ,
Horch. 1 '/,touuer .

garantiert fehlerfrei , sofort fahrbereit , ab hier
verkäuflich. Ä51178

Gottfried Kewertoff
Pforzheim . s>os,en »»Lernstra»e 2» .

Ein Posten
Cmailherde
K.

verkauft yreis>
wert

Andlauer , Schillerstr . 4 .
Llwfcrichisse ««ch Mavang »be. Z2U50

Piano
»oarz . billig »u verkauf .
0?>I»nsir . 49 . l.

Gut erhaltenes B44844^

TaselkilKvier
preiswert zu verk«»fen.
^ raul . C. Wolsinaer .
Porzellansabrik Wein -
ijarte« b . Durlach .
Mattvolineunv
Konzertzither

. . 40 ^ vSiibfchftf . 40 ^r « crkLuf >. Steuer
r . 20, Iii ., l. fr'"

erstklassigesHabrikgt. ge -
braucht . umnändehalber
»» vertcufen . Anzuieh.Bahnhofe .?,uratiou

ftlettriCRtioeft . 8297a

LilStbildekammt
m etwa 108 Platten nebit
Proi «ktisn « U,ch . 8 mal 4
rn . für GeleMchafien n
Bercine sebr aeeianetsowie

Grammophon
bMig zu verlaufen. An-
sraae unter %?. B2!»888
an . dt '! Ärcffc

Kraue ?
(ÖttedenSwrOM®
« igur vreiSw . «Mt »!«'

Z >» U£i'(nutcP :^fl
1 NeUanzus

Paar weifte
Of,i,tertniin-el . ^ 2

eint . 1 Siütecvo ;
m i .. wLivreefrart

Kraaen Nr .
schetten. .Händler

V»11W*1■■ ■ ■ ■ ■ ■
5 v- ßl

Miüseben zwischen -
C Ubr . Krone

L«ivn -TennisntÄ (1,
ai -. t ftltaitcii.
verkaufen . . .. . sx .JMoraenttr . 4i >.Jk- ,
Zu
Neuer

NettSofx , ar . WM.- Uff 1
Milit -l - mantel,
Aiaft . Jchltftfti - ick
1 Paar aett.
Mesei Ar . 42 . 1 % •<"
Herrenftielel Wt .
»us-ben von SWS
mittag 18

Hyinmann -
^. « iSutarckstrafte ' .
3 « verkauf ^

gute blaue 5 'nÄocr . -!Schwärze «einllcive
iWIa . Weftonv »».^ !
Dienst , vorm. fi>v.
U6t « . Wit!» »«^ .,, .̂

Neue fi^wötie » |v
geftr ., und eiu '.SSHe «'$
mein ? © fiH ' l l1 . rtflft
ötaueWariM "

z« j
~

iiO « eI .
1)8

Zu vernu ^ ' -^ .
«tr « tudenten - ^ iki ..
Kneivmcke . ^

WNftO
strabe 18. t>ait—~
2 M nene . . .

s « £ &
verlanscn. » irl^ Mpiimiluiciin . _—

Billig Mtt
tu vertaule« :
schmale, neue "jj »
fticftl Nr. SS .
Mk. . «w Pa«r MU?>
breite ® ' 0 , ' '

„üV -r. ?,|J25 Ml ..
tcvftt . 17 . lt .
(V.,U ). — ritio ' il

MMMbillig zu i

50u . 800k{t3:tcifl( r .,6iB .,owie ein inngcr , schwarz .Epiüer . m «nnl.. Pracht
tierchen, »u verkaufen .

u erfrag .Sinterftr, 85, ll . 1102«
1

18SX296 , sowie ein
Namen ? al ; rlaa
ohne Gummi z. verkauf,
bei Wi !h . Haqer, Friseur .
B4<» 7« Kaiserttr. 81.

Billard
(Piitwa Dorfelder » gut
erhallen, m . Xubebör zu
verkauf . Geil . Ansraaen
an K . Kirsch. Katlvruiie.
Karlstr . 58 . B2«475

Au» Priuatbesiv
M

wundervoke » Stück, so¬
wie ein febr schöner
Lerrvll- LüZZisiilsr

zu verkaufen . Anaeb. n .
B44ük>0 ,: n d. Bad . Presse.

Ein fast neuer ^!2!i845

rat
Grüße 0X12 mit Zubehör
billig zu verkaufe » .
Ott« «,»,, . <ö ->.us « «. 38,

Prismen-Feldstecher
© oen. gut erb . . vreiSw.
z .verk. Erir . ?5eldw .' Bitrc>
Nel^Laiarett Ottlina :».
Stallknecht . B14S74
Gas - Zuglampe
neu . zu verkaufen . .Kntiwatlll, Akademiesir .
44 4 . Et. 44812

Schi
reÜ

VeT«
321l8t.a,2
iS ^ Sa -t 4'"

a #
W Sdieß *Ä
m » crücufejj. A'ftrjjji-

1 Paar neue
Am .chalbslh «».Kl.
belmftr . K lU
Nvrlstr . l< )^

Henaft > *»"

Msiulese, ..
vrima t«

ft255a i .
t Ut L

. 3() »nv
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Kadifche Chronik .
?®- ^lt^ - Der bad. BNnbenverein gibt in seinem

arbeit ^ k°® Jahr 1918 einen U eberblick über die Vereins -
. d»rgcmg«nen Jahr , die unter schweren wirtschaftlichen

' 5̂" ktanb . Erfreulicherweise find dem Blindenverein bc-
in Höhe von 60 000 Mk . zugegangen, welche

^ .baulichen E r we iteru » g deS Blindenheims
d>»rck k ^ JK .Menen sollen. Der genossenschaftliche Zusammenschluß

^ru
.
r|jnin{l der Ein» und VerkaufSizenossenschaft badischer

Aute« ^ ^>pr,cht bei seiner Weiteven günstigen Entloicklung recht
bersm- ,̂. ,. . dadurch möglich sein , die Blinden mit Rohstoffen zu
tfcaniTfrirf ^ !? Absatz der Waren aller erwerbstätigen Blinden zu
Bezirt»^ ? ? ' . . Ussenburg und Mannheim ist die Gründung von
wurden ? Allssicht genommen. In den Voranschlag für 1913
blinde ^ ^ Anschaffung von Führerhunden für die
für ^ Vereins 2000 Mark eingestellt. Die gesamten
iötrtlicb Mitglieder aufgewandten Mittel belaufen sich auf
'Bliî nJr 0<: n, 14 000 Mark. Das Gesamtvermögen deS Badischen
ihn ^ 5?^ - Jx * einen erfreulichen Zuwachs an sehenden und

SOO
^
OOÔ r?

"
t .̂ ^ Sliedern zu verzeichnen hat , belauft sich auf

^«tTeTtTî f
Ci

T,I,a*^Tarf)Tcrt (h . Walldürn ) , IS. Juki . Der rrmfamt reiche
'Wnh"

ii »I, J a» von dem Seidenhändler Schmarxschild von
^ jetit „J Preis von 150 000 Mk . verkauft worden war

— «HL ön einen ehemaligen Offizier übergegangen .
2ß «Tk 2 9; Juli . Gestern feierte Oberbürgermeister Dr .
do? tzn

00 . l^ burtstag . Hier in Heidelberg wurde er heute
lwbore » Sohn des Universitätsprofessors Dr . ffi . F . Walz
und M m«

"
* ~ bis 1831 besuchte er das Heidelberger Gymnasium

irskg im ^ 55 , der Heidelberger Universität im Frühjahr 1832 sein
n^ .Ä . 1884 sein zweites juristisches Staatsexamen . Von

^vril 1000 e ^ in verschiedenen Staatsstellungen verwandt , trmn im;^vru j ooo PIVLM , 'T wiw ;h w4.uuv»jituuiiycii wiii uu
Dienst fein« . Ajährig — als zweiter Bürgermeister in den
• tttbe er treten - Schon im Juli desselben Jahres
^ erbvra^ n^ !^? ^̂ Bürgermeister gewählt . Nach dem Tode dos
Aahl ^ k^ ers Dr. Wittens erfolgte am »0 . Dezember 1913 seine
^^ imin Qi^ n^ + i^ rm'c^ter - Neben seiner pmktrschen Arbeit als
™*n Kenntnis » ^ i c^ -knl? e 2abre hindurch seine reichen juristi -
M wur^ ^ in dm D,enst der Wissenschaft gestellt. Im Aahre
öndelbera ^ der juristischen Fakultät der Universität
^ ssor .

^ außerordentlicher und 1908 ordentlicher Honorar -

^ ®öiqetau« Wi
',i 9 '

v
^ uIL 'eirter gestrigen Siftunp bewilligte

^ °rk ,ut dem Stadtrat einen Kredit bis zu einer Million
l ' oölfctunn <i U,0un -3 0011 Auslandslebensm '. tteln für die städtisch-

tadt aus Ä £ * tnet ^ urde einer Vorlage zugestimmt , wonach die
Zugunsten >>. . „

30m zufallenden Baukostenteucrungsüberschüsse
folgte Sewe^ nutzigen Baugenossenschaftenrer ? ichtet. Sodann
^ ahn h«

roi , " n 'l ^ Littel zum Aus - und Umbau der Stra -
— In

« alzstrake und beim Schwabentor.

Aus der Kandeshauptstadt .
De» Karlsruhe , den 21 . Juli .

^ vorhg,^, ?^^ '^ Sonntag lockte nach den abkühlenden Gewittern
trotz (mei

n, cn Tages wieder Tausende hinauf in die Berge und
Irland -,s^ ^ ^^^ uiierigkeiten waren die Frühzüge nach dem
^ da, für v ^ ' Das Hornisgrindegebiet , das hintere Murgtal
^ en in ^ ^ ^andeshauptstädtler bequem zu erreichende Albtal
?^ te . mi+ Hauptsache das Ziel der Wanderlustigen . Das Wette :
v (hi 't,, t

1̂ ® des kurz nach der Mittagsstunde niedergch '.n-
.

3 "" t starkem Regen, ein freundliches Gesicht und so war
"^ entlich

^ Stadt überall reges Leben. Das Hauptinteresse,
Nnbän »^ Erfreulicherweise immer mehr zunehmenden Freunde

!? t̂telbecken̂ . ^ , Sportbewegung , konzentrierte sich auf die im
J** " ^« i 'chafens stattfindende III . Karlsruher Ruder¬

ten »Q
'
t<

r Teilnehmer aus ganz Süddeutschland hierher gekom -
. Zu dtcl.

'
... Straßenbahn konnte den Verkehr der Tausenden ,

"^ tigen ^ „ j^ ffeiTpoTtHchen Ereignis hinausströmten , kaum be-N C v ^uwu9|uviiuvu, vuu »ii
? °8«n w -L « ? ®lnie 1 mat 2^ -Minutenbetrieb mit Einsatz-
tTet | n .?nt ■ whlburgertor eingerichtet, während andere weniger

m- . ,
recken , z. B . „Kühler Krug "

, einspännigen Betrieb be -^ 9?tAi . » ö* „JVUylvI JVIUJJJ , eiUjpUTUUtjeTl <5CIIlvO DX'
Schluß ^ S minder stark war der Andrang des Publikums nach
Achten .

egatta , über die wir an anderer Stelle ausführlich be-
? lie8s<teinn

S Vorzeichen für die baldige Rückkehr unserer
sah man gestern Schüler- und Schülerinnen der

^ elch, ^ der höheren Lehranstalten in den Ströhen der Stadt ,
Mehner

n
p -̂

S "tischen Volksdank" sammelten , mn unseren
^ jten . 5 05f

en Kriegsgefangenen einen würdigen Empfang zu be-
?5\ts «m So ♦

^ t die Strahensammlung zusammen mit der be-
betrag erc» s^ ^ stattgefundenen Hcmssammlung einen ansehnlichen
^rupp« Ko^r ^ die Vereinigung aktiver Unteroffiziere , Orts -
» °hltStia^ .!t ^ gestern im grohen Saale der Festhalle ein
. ^rlsruhe ^ ?ert zu Gunsten der Kriegsgefangenen der Stadt
Jj^ flen , ä eIA ^ schweren Gewitter mit heftigen Nieder -
^Ung

'
cr,c ^ Otis tag abend an der Peripherie und in der Umge-

■jtatf) ^ tadt niedergingen , richteten erheblichen Schaden an.
^ ?ds ^ ^ träglick̂ m Schwüle entluden sich die Gewitter
? t% i 5hinn *. , J 1 über unserer Stadt und Umgegend. Ein orkan-
!? , ^en StraFenstaub haushoch in die Höhe und rich-
N .' Bäumen ^ .

"^ hr oder weniger Schalten an , besonders an
Schern zahlreiche Aeste abgerissen, Ziegelsteine von den
J ^ 3Jeil),. J2 +^TT_un0 Mr Erde geschleudert . Im Stadtgarten wurde

' tvoller Kübelpflan ^en umgeworfen , Abzngskanäle und

Ker Schcrtten.
^ li^ 2

°
tT ,

nmn ßI i c Stieler - Marshall .
Petita ; Con 'J?;ivi .

e,ides Inhalts in den Bcretnizten Staaten
1918 by Grethlein & Co.. G . m . b. H, Leipzig.

r^_ /"Qa \
ff, l«9. Fortsetzung.)

™5«n"
fQ .

®le tvas, Fritz , Sie müssen mir einen Wunsch er
r^tu^' ..beinahe einen Befehl . Ich verlangte ein

»Iede ^
-̂ Hne?t, wollen Sie mir das geben? "

xÄ
' wollen"

, tief Fritz flammend . . . „und
», "Sooiel iwJ ^ut Sw lassen , wie gerne täte ich 's !"

. . was Sie für mich lassen sollen"
, ant -

? sollen lächslnd, „mrr Ihre unwürdige Verliebtheit .
Jonh» « «

°€ r 'Pr
,
echen , daß Sie Edita nicht mehr nach-

"Äiir feiftr+ ^ glichst aus dem Wage gehen wollen."
!^ te die & rJ : ich das oft schon vorgenommen, aber ich
s es Zhn°n burchzuführen"

, bekannte Fritz . „Wenn
nbfott ma& Tl ' - ^ wird eine starke Hilfe sein. Denm ein

Er 7
^ > t^in , wenn ich Ihnen nicht Wort hielte ."

' )0z ^ rtti h
n
L aU

! ' Je*nc ^ ugen flammten , feierlich stand er
. »Ich gebe

bie Hand zum Schwur.
b* 001 Beßciiter^nl 1 Ehv-nwort "

, sagte er, ton-
9 vt. ? ' schwöre Ihnen bei meiner Ehre und

Ä Ö iu schritt mehr tun werde, um
g-i

^ r ei,, W tch ihr aus den Augen gehen will und
^ $ B c»fch^ etd£n will , wie ich vorher einer war .

n
®ctttis¥ 1 F ^ ndfchafi würdig ist !"

b^? altifi . H ; L ;C '
51 ^ 5anb entgegen. Er schlug ein . so

ii» ^ lkgen Aü n >̂ „ 5 . um standhalte !: konnte. Den bei-
W ^ ops und flfrt fJrl * ^ über das ungeheure Rätsel Leben

Altäre ji , x zerbrachen, war feierlich zumute wie
^ ihn °rr -.>4^ °ln .^ ^ hlocken war in Gertrud . Nun9 tntüet Md chr Verschulden sutgenmcht.

-rinnen beschädigt , auch zahlreiches Obst von den Bäumen genommen.
Auch sonst verursachte das Unwetter mannigfache Störungen in Be-
trieben und hei Veranstaltungen . So ichlito der Blitz in die Leitung
der Straßenbahn , wodurch der Betrieb auf einigen Linien vor-
übergehend stillgslegt wurde. Im städtischen Konzerthaus erlitt
die Vorstellung „die Faschingsfee" mehrfache Unterbrechungen, da
das elektische Licht wiederholt versagte und das Haus in vorüber-
gebendes Dunkel gehüllt wurde, ebenso im Eolosseum , in den
Kinos und anderen öffentlichen Lokalen, die elektrische Beleuchtung
haben . Auch das Gartenfest des »Gesangverein« .Mrdenia " im
Swdtgarten erlitt durch das Unwetter eine jähe Unterbrechung Im
übrigen wurde , so weit bis jetzt bekannt, nirgends ernstlicher Schaden
angerichtet.

— Veränderungen in der höheren Beamtenschaft . Der Staats -
anzeiger meldet^daß Baurat Friedr . Wagner , Vorstand der Wasser »
und Stra ^enbauinspektion Karlsruhe , in den Ruhestand tritt . Das
Kollegialmttglied der Generaldirektion der Staatsbahnen . Oberbau -
rat Otto Hanger , wurde zum Vorstand der Banabteilung bei der
Generaldireftkm ernannt . Bezirksassistenztierarzt Ernst Greiner
wurde zum Bezirksarzt ernannt und ihm die Stell« des badischen
Grenztierarztes in Basel übertragen.

Na . Schenkung . Die Brauereigescllfchaft vormals S . M 0 nin -
ger hat dem Oberbürgermeister den Betrag von 1000 Mark als
Zuweisung für den „Badischen Volksdau! für die heimkehrenden
Kriegsgefangenen" übermittelt .

G - Erste Zusammenkunft des Karlsruher Rcservcmilizvataillons .
Dem Beispiel anderer badischen Städte folgend, hat sich nunmehr auch
in Karlsruhe ein Reservemilizbataillon gebildet. Am
letzten Montag fand im Hofe der Technischen «ioch

'chule die erste Zu-
sammenkunfi des Bataillons statt . Uthit 600 Männer aus den Krei-
fen der Arbeiter , Geschäftsleute , Beamten , Studierenden und freien
Berufe haten sich zusammengefunden Der Führer des Bataillons ,
Major Bauer , begrühte die Anwesenden und dcnikte ihnen fiir
ihre Bereitwilligkeit , in der Stunde der Not unserer .Heimatstadt chre
Kraft zur Verfügung zu stellen . Ziel und Zweck dcs Neservemillz-
bataill '̂ ns sei es nicht , zu exerzieren usw ., sondern für Ruhe und Ord-
nung und Sicherheit in Karlsruhe zu sorgen und die verfaliungsmäßige
Regierung gegen gewaltsame Angriffe zu schützen . Im Namen der
Regierung , die durch mehrere 'hrer Mitglieder vertreten war , gab der
stellvertretende Staatspräsident , Zustizminist.'r Trunk , dem Dank
und der Freude dar -iber Ausdruck , daß die Karlsruher Bürgerschaft
nunmehr in so energischer Wesse den Selbstschutz organisiert habe. Das
Bataillon , dem jetzt über 700 Mitglieder angehören, oliedert sich in
vier Kompagnien . Es umsaht alle Kreise der Bürgerschaft
ohne Unterschied des Standes und Berufes . Auf dem freien Willen
seiner Angehörigen beruhend, wird es , dessen sind wir sicher , die ihm
gestellte Aufgabe tadellos erfüllen . Die Anmeldungen mehren sich von
Tag zu Tag , ein Beweis dafür , dah der Gedanke düser Wehren fiir
die Not allüberall Fug gefagt hat .

)»( Keine Aufhebung der Höchstpreise für Schwciue im Herbst . Die
Nachrichtenabteilung des Reichsernährungsministcriums schreibt : Die
Annahme, daß im Herbst die Höchstpreise für Schlachtschweine auf-
gehoben werden sollen , ist u n b e g r ü n d e t . Es ist beabsichtigt , soviel
Futter wie irgend möglich für die Schweinemast freizugeben und diese
Mast im Rahmen des Erreichbaren zu fördern . Für jedes zur Schlach-
tung abgelieferte Mastschwein soll ein Schwein zur Hausschlachtung
freigegeben werden. An eine Aufgabe der Schlachtviehbewirtschaftung
und' Beseitigung der Höchstpreise ist einstweilen nicht zu denken , man
hofft aber, durch dieses weitgehende Entgegenkommen in der Freigabe
der Schweineproduktion einen nachhaltigen Anreiz zu geben .

Mitteilnngen ms im Karisnilm StadtratsMung
vom 17. IM ISIS .

Erweiterung des RheinbafenS. Gegen die FeststcllimgSbescheide
deS Lanbeskourrnissärs cmis Anlaß der Enteignung für Erweiterung
des RheinhafenS — 5. Hafenbecken — soll K läge erhoben werden, da
die zugesprochenen Entschädigungen zn hoch gegriffen erscheinen .

Städtische Gntswirtschaft . Beim Bürgercrusschils; wird die Znstim- ,
mung dazu nachgesucht , daß für die städt. Gutshöfe Klosteichof uni>
Bachzimmern je ein sechspferdiger Explosionsmotor zum Betrieb der
FuttersubereiinngSmaschinen mit einem Aufwand von zusammen
rund 11 000 Mk. beschafft werden.

Frühkartoffelversorgung . DaS städt. Nahrungsmittelamt hat im
Verein mit der badischen Kartoffelverso"sung und dem Kommunal-
verband Karlsruhe »Land beim Ministerium des Innern beantragt ,
für den Bezug von Frühkartoffeln ^ rn vereinfachtes Bezugschein -
verfahren zrixulassen , um insbesondere den Frühkartofselevtrag
der Karlsruhe benachbarten Bezirke für die städtische Bevölkerung
auf einfache Art zu erfassen . Das Ministerium des Innern glaubt
aber, dieses Verfahren grundsätzlich ablebnen zu sollen , weil es
der Meinung ist , daß bei der geringen Menge von "Frühkartoffeln
dann lediglich diejenigen, die über hinreichende Mittel verfügen und
Beziehungen zitm Lande baben, solche bekommen würden , die übrige
Bevölkerung aber leer ausginge . Der Stadtrat vermag diesen
Standpunkt nicht als zutreffend anzuerkennen , da nach den Ersah-
rimgen der letzten Jahre gerade auch minderbemittelte Bevölkerungs-
kreise sehr zahlreich ^von dem Bezugscheinversahren Gebrauch gemacht
haben. Dikrch die Sperrung des geordneten Bezugs wind seines Er¬
achtens leimceiw.gs eine bessere Versorgung der Bevölkerung erzielt ,
vielmehr die Bevölkerung zu dem lästigen Hainsterunwesen geradezu
gezwungen werde . Der Stadtrat beschließt daher, beim Ministerium
des Innern den Antrag auf Zulassuna des BezugSscheinversahrenZ
für Frühkartoffel dringend zu wiederholen,

Kriegsfprisung . Infolge iveiterer Steigerung des Materialauf -
wandes und Erhöhung der Löhne sowie der Hersttllungs - , Zufuhr -

Sie spi-elten noch einmal zusammen, anders klang es als
vorhin , festlich, stark und frei zog der Pathetique durch den
strahlenhellen Raum . Die Kinder . Sie waren froh und zu-
frieden , als hätten sie schon gesiegt im Lebenska'invf , die ' Ent -
scheidungsschlacht schon gewonnen.

In einer anderen Welt waren beide, sie sahen nicht und
hörten nichts als was aus eigenen Seelen emporstieg und sie
fuhren zusammen, als , nachdem sie ihr Spiel vollendet hatten ,
aus der Ecke, wo Gertruds Sessel stand , eine bchagliche Stimme
zufrieden sagte :

„Hört , liebe Kinder , das war recht brav . Ihr mügt noch
tüchtig üben , bis Hans nach Hause kommt . Er wird überrascht
sein , wie weit Ihr gekommen seid .

"
Mutter Hämmerling war während des Vortrages leise in

den Saal getreten und hatte ahnungslos aufgefangen , was die
beiden als ein heiliges Geheimnis zwischen sich und dem
großen Beethoven erlebt hatten . Ihre weckend? Stimme tat
ihnen beiden ein wenig weh .

Ueber den St ^rnauen lag jener ganz zarte , hellgrüne
Schleier, der das blühende Antlitz des Frühlings verhüllt , des
ganz Jungen , in der Wiege Schlummernden . Und schon wehte
es wie ein - leiser Hauch von Veilchenduft aus Goethes Garten
über die Wiesen herüber . Gertrud ging gern still mit sich und
ihren grübelnden Gedanken, die als Pfvdfin .der nach den rech¬
ten Wegen suchten , in früher Morgenstunde durch Park und
Stern , unter Barrys treuem Schutz. Es war wundervoll ein-
so>n , zaghaft begannen die Vögel ihre Gesänge auf ihre Früh -
lingsheimat einzustimmen, wo alles zarter , sanfter, weniger
üppig und überschwänglich grünt und blüht als in der Glut

Südens . Aber um vieles lieblicher. So müssen auch ihre .
L: eder leiser, bescheidener , aber herzlicher und lieblicher klin-
gen an der plaudernden Ilm ats am mächtigen Nilstrom . Die

und Verteilungskosten ist in den letzten Monaten der ungedeckte Auf»
wand der von der Stadtverwaltung betriebenen Kriegsküche derart
gestiegen , daß eine abermalige Erhöhung des Preises der Kriegs»
speisen nicht umgangen werden kaim . ES wird daher beschlossen, die
Preise für das aus der KriegSküche gelieferte Essen

'
vom 30 . ds. Mts .

an wie folgt zu erhöhen : a ) bei Abgabe des Essenö auf TagcS-
marken 70 Pfg . (bisher S0 Pfg.) für das Liier , d ) bei Abgabe auf
Wochenkarten bei Entnahme von 1—8 Liter 60 Pfg . (bisher 45 Pfg .)
für das Liter , c) bei Entnahme von 4 und mehr Liter 55 Pfg . (bis-
her 40 Pfg .) für daö Liter . Dementsprechend werden auch die Preise
für das an staatliche , städtische und ' sonstige Stellen zu liefernde^
Essen erhöht.

Errichtung von Zweigstellen der stöbt . Sparkasse. Der Verwal-
rungsrat der städt. Sparkasse hat beschlossen, im Osten und Westen
der Stadt je enie Zweigstelle der städt. Sparkasse zu errichten und
für diesen Zweck Kaiser Allee n7 solvei Durlacher Allee 28 Räum-
l -chkeiten zu mieten. Der Stadtrat stimmt der Errichtung von
L '̂ eigstellen zu

HauSer twüfserungsröhre» . Auf Antrag des städt. Tiefbauamts
wird beschlossen, anstelle der nack § 13 der ortspolizeilichen Borschrift
vom 24. Juni 1912 die Herstellung und den Betrieb von Grundstücks-
eutwässerungen betreffend, hier vorgeschriebenen Fallröhren aus
Gußeisen lD .A .Ä . 1903) zur Verbilligung deS Baues auch leichtere
Röhren entsprechend dem ErlÄß des preußischen Ministeriums der
öffentlichen Arkeiten vom 28 . Juli 1912 zuzulassen. Für die unter der
Erde liegenden Botxmleitungen sollen jedoch nach wie vor die stär»
leren D .H .A. Rohre 1903 beibehalten werden. Beim Bezirksamt wird
Antrag auf entsprechende ortSpolizeiliche Vorschlaft gestellt .

Lahnlnrif für Arbeiter . Der Arbeiterausschuß wünscht , daß- an
einigen Bestimmungen des Tarifvertrags über die Klasseneinteilung,
Anrechnung von Kric-gsjahren und dergl. Aenderungen vorgenommen
und die Zuschläge für rinangenehnie Arbeit in einigen Punkten a,i .
ders festgestellt würden . Der Stadtrat wird dies« Wünsche im Ein-
zelnen prüfen und ihnen, soweit es möglich erscheint , Rechnung
tragen . Hierdurch dürften die Vorwürfe , welche in letzter Zeit im
„Botksfreund" und in einer Versammlung der städt. Arbeiter gegen
den « tadtrat lvsgen angeblich unrichtiger Auslegung deS Tarifver¬
trags und der Behandlung anderer Lohnfragen erhoben worden find ,
ohne daß die Arbeiterschaft vorher darüber mit der Stadtverwaltung
in Verhandlung getreten >var , ihre Erledigung finden.

Ausgleichszulige , Lohntarif . Der Stadtrat beschlieht vor-
behaltlich der Zustimmung dos Bürgerausschusses, den städti-
schon Beamten , Bediensteten und Lehrern als Ausgleich gegen-
über der den städtischen Arbeitern durch den neuen Lohntarif
zuteil gewordenen Besserstellung mit Wirkung vom 1 . März
d . I . an Ausgleichszulagen nach Maßgabe der für die
Staatsbeamten in Anwendung gebrachten Sätze zu gewähren.
Der Aufwand hiefür berechnet sich für 1919 auf rund 1,9 Mil¬
lionen Mark . Dazu kommen etwa 272 000 Mk. Mehrausgaben ,
die uas der Durchführung des Lohntarifs über die im
Voranschlag dafür vorgesehene Summe hinaus erforderlich wer-
den , ferner beträchtliche Mehraufwendungen , die seit der Auf»
stellung des ^Voranschlags infolge der Teuerung aller Materia¬
lien und Arbeiten eingetreten und noch weiter zu erwarten
sind . Zur Deckung des Gesamtaufwandes mit mindestens drei
Millionen Mark bedarf «s außer der Hinaufsetzung der Gas -
und Sttompr eise und des Straßenbahntarifs
einer Ilmlageerhöhung um 10 Pfg . fiir die Liegen-
schafts- und Betriebsvermögen und um 24 Pfg . für die Ein -
rommensteuersätze . Zu der bereits mit Wirkung vom 1 . Juli
d . I . ab beantragten Erhöhung soll der Easpreis um weitere
5 Pfg . für 1 cbm sauf 45 Pfg .) und der Preis für Lichtstrom
um ö Pfg . (aus 89 Pfg .) sowie für Kraststrom um 3 Pfg . (auf
45 Pfg .) für die Kiloivattstunde erhöht werden . Beim Straßen ^
bahntarif soll der bisherige Tarifsatz von 15 Pfg . auf 20 Pfg .
und der Satz von 26 Pfg . auf 3O Pfg . erhöht werden. Für
20 Pfg . dürfen daher bis zu 6 Teilstrecken befahren werden.
Auch die Zeitkarten sollen eine entsprechende Erhöhung er¬
fahren . Darül >er wird zunächst noch die Bahnkommission gc ^
hört werden.

Oeffentliche Gesundheitspflege. Der Stadtrat tritt dem im An -
tchTuß ein den deutschen Verein für öffentliche Eesundheitepflege zu
bildenden Deutschen Hauptausschuß für öffentlich« Gesundheitspflege
tGesundhoitsparlament ) bei . »

Strafantrag . Gegen einen hiesigen Steiuhauer der einen
Straßenbahnfchasfner in Ausübung seines Dienstes beleidigt hat , wird
Strafantrag bei der Staatsanwaltschaft gestellt.

Danksagungen. Gedankt wird der Karlsruher Regatta -Vereini -
gung für die Einladung zu ihrer 3. Ruder -Regatta auf dem Karls -
ruher Rheinhafen am Sonntag , den 29. d . M . und deni Notar Dr .
Ernst Appel in Weinheim für Ueberreichung eines Stückes der ©£*
dächtnisschrrft für seine verstorbenen Eltern , Stadt - und Konferenz-
vabbiner Dr . Äieier klppel und Frau .

samt Brut , sowie anderes Unaeziefer läßt mau am sichersten
mittelst unserem neuesten Spezial - Verfahren vollständig ver¬
nichten. Billigste Berechnung. Reelle Bedienung . Abonnements für
die Herren Hausbesitzer unter besonders aünstiaen Bedinguugen .

Deutsche Versicherung geecn Cnsrefciefer
Anton Springer ,

nur Etllin ^ epstrnsse St . Telephon 2340,
10620

feine Muf .k aus gefiederter Kehle ist eine köstliche Begleitung
für dcis Spiel der Gedanken. Ruhio >.̂ r , klarer klingen sie in-
einander und bilden reine Akkorde.

Gertrud , die Fritz Lange hatte helfen wollen, war nun
durch ihn zu einer starken Hilfe gekommen , einen Wegweiser
im Irrgarten hatte er ihr aufgestellt. Das war das Wort
von der klaren Quelle , das er gesagt hatte . An manchem Mor -
gen wanderte die junge Frau nachdenklich über die einsamen
Gänge um die Bogen der grünen Ilm , sehnsüchtig und in sich
selbst vertieft . Sic hielt Zwiesprache mit dem fernen Gatten ,' bat ihn um Geduld, um Vertrauen , daß sie werden würde, wie
er sie sich erwünschte . Solveig , das ist Heimat ! . . . Sonne ,
das ist gleichmäßige Helle und Wärme des Herzens ! . . .
Klare Quelle , das ist . . . 0 das ist das Schönste von allem.
Erquickung für den Dürstenden . Erfrischung für den Weg-
verstaubten .

Klare Quelle , das ist lautere Treue , die alles trägt , in der
sich sein Leben rein und heiter wiederspiegelt, die Schweres
lächelnd erleichtern , die Trübes klären kann , die tiefe Treue ,
darin er untertauchen kann und seine Seele baden.

Klare Quelle , das ist ein echtes , liebreiches, reines und
tiefes Frauengemüt .

Was kann «eine Frau für den Manu in sich schließen an Be-
glückung oder an Verderben . Heimat oder Verbannung,

'
Sonne

oder Finsternis , klare Quelle oder lauernder Sumpf . Und so
vieles, ' daß es fast wie ein leiser Schmerz , und doch wieder eine
Wonne, eine Entzückung war . An diesen lächelnden Morgen
des Werdens empfand sie es beseligend, daß sie noch selbst im
Werden war . Und daß sie sich dessen voll bewußt ihren Weg
suchen konnte. Sie erkannte und übersah weit vor sich in
lockender Strecke den schönsten Weg zu der goldenen Höhe de»
Glücks : das ist der Wunsch und Wille , Geliebte zu beglücke».

(Fortsetzung folgt.)

m



DaSksch - Vrslfs. MttiagvLa« . Mo-tag. d« « . ZuS »« ». Ar .

l/n - lnnwlimnKarlner
^ LiMm

e. V.
abend « *hH
Krag ^ tlll

dem 24 . d . Mts -,
„ Kühlen

Gartenfest
v und MratkrortrSÄcn ,
statt Wir laden unsere rer -
ier nebet FamilienanKehöriKen

tun « dir . Betetltsrnn« freundl ein .
Der Vorstand .

5&g ?SÄÄf ÄS" *".BS

Autoverkehr WI-Menkiirortc
ab « . S(*n tSalich 9 Bahrten .

« Ssabrt « Ilbl twtttt . N° Hpr .
nachm. 2« Uhr .

« US9 »
J . Hätz

Telefon MO.

Telephonieren Sie
sofort an Nr. 251

A f| Tj I wenn Sie Schwierigkeiten in-

JzZ j i! folge der Qas -Sperr « haben

Wir helfen Ihnen

etiler
1 eOrtrischen Anlage .

BaOiscbe EltihfrizitaissGes .
Müller . Martin & Co.

KsfSCKtr . 138 . neben dem Fiiedrldtsbad .

— Elektrische NoTbelenclitnnÄ —
mittels Akkumulatoren für

Kleinwohnungen . Dienstboten -Kammern
ohne Anschluß an da» städt Wert.

Billigste Beleuchtung . 11688

Rcbtang ! Bclitung !
Es wird hiermit

jeder gewarnt
die alten , künstlichen und «erbrochenen Zähne nicht
wegzuwerfen . Dieselben werden zu noch
nie dagewesenen Preisen in Karla -
rube , Hotel gold . fiarpfen ^ Iad -
wljtplatr , Zimmer Nr . 19, 1. Stock, angekauft
Bleibe am Montag , den SL Juli ,
Dienstag , den 22 . Juli u . Mittwoch ,
den 23 . Juli tater a . sahle pro Katan
von 1 .20 — 5 Hb ., Gteblme bis 160 Mk
Platin iL. Hobsbrandstifte zu böch -
Kten Preisen . B29506

Einkauf findet » frlich »on 9 bi» 18 Ohr rwm .
und von 2 bis 7 Uhr nachmittags statt

Max Weissbarth.

- Haus A . M . HofFI
Karlsruhe , Waldstr . 6, Tele !. 5141

liailft 0262
Schreibmaschinen aller Syst .lneu u.

i Bflro - Möbel I gebr .
verlianft

ß Schreibmaschinen allerSyst .lneu tt.
| | Büro - Möbel . . . . . / gebr .

Uebernahme TaaSchrelbmaschlnen -
Reparatnren aller Systeme .

? m»Miinu«i' iM»nMinmifiiminHninnir" in' r' ,," "" <lHHliuuuiimnn̂ !i

3 An u . Verkauf ^
gebrauchter Maschinen
wie Stator « , Dredbänk « . Hol »b«art «it« ngsmaschI » .
auch $ « Mmarnita *Ctt, sowie Altmaterialien .

H . David , ZarI -MNjeWr. 38 . Xel. 2067.
ICTB ÖWCaWCDIWCDIBCriHCSBC ? B CD Jü

0

Karbid- Lampen
liefern Z21216

Betz & Soldinger
Alleinvertrieb

Karlsruhe i B. . Stößerstraße 3 a.
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt -

Vertreter liberal ! gesucht .

■ t > io « o « '
oUcDlaoBd ? « oSSa

Im großen Saal der Festhalle spricht am Dienstag, den
22. Inli. 8Uhr, Regierungsrat vr. Kam ? ffmeyer über:
„Das Recht auf Wohnung".
Die « tterzelchveten Orgaitifafiontn labt« ihre MitgUeder und alle anderen
unter der Wohnungsnot leidenden Volksgenossen zum

vollzählige » besuch dieser Kundgebung em : usei
LUL1

«nusschntz füfftö « Heimstätteuaesetz .— GewerkschafiSkartell —
rkschasten— Hlrsch-Dunkersche Gewerkvereine — DeutscherSewerksl

Bauarbeiterverband — Katholischer Arbeiterverein — Verband der Beam¬
ten » u. Lehrervereiiie Badenö — Landesverband städt . Beamten Badens —
Verband badischer Eisenbahndeamtcnvereine — Verband süddeutscher Eisen¬
bahner , Gau Baden — Landesverband deS Bundes deutscher Militär -
anwärter — Verband der deutschen Reick,?- . Post - n . Telearasenbeamtinnen .
VezirkSvereiu Karlsruhe — Bund der technischenAngestellten u . Beamten —
Deutfchnattonaler HaudluugLqehilfenverband — Arbeitsgemeinschaft der
Kaufmännischen Verbände — Hentralverband der Handlungsgehilfen . Be -
, irf Karlsruhe — Verband deutscher Handlungsgehilfen »u Lewzia — Werk -
meisterbe,irKvereln — Badischer Verband gemeinnütziger Bauvereinig -
nngen — Gartenstadt KarlSruf - , E . G . m. b . v . — Gortemtadt Gritnwinkel .
© . m. 6 . H. — Mieter » und Bauverein , E . G. rn . b . H. -- Badische Ver -
braucherkammer — RetchSbundderKriegLbefchädiaten . Kriegsteilnehmer u.
Kriegshinterbliebenen . Gauleituna Basen und Ortsgruppe Karlsruhe .

EintrittSvreiS Pfg . Freie Ausspräche :

■ttnmmiiMimirtmnmimIiiiii niimiiHimnntiitRnui ■

Kaffee Erbprinz -Diele
<§>@G

Täglich :
Phlllis BaJdor , Hnmoristm
2 Robertis , Moderne Tänze

und daa übrige Gtemsprogramm .
Anfang 8 Chr . Telephon 977.

<§ >

<§ >

m

!fi
«wtf « oftscheSkonto

ober bei dieser
Deutschen Bolksräten

Sftttil « 0941
Seitnna .
i stehen ietz

atofte Kulturausgabcn zur Erhaltungtum ? bevor . ES gilt daher , schleunig!
stock »u einem Vermögen zu schassen . fifH8a

DipiwiiMiijpp
Telephon 2809

nimmt Stärk - , Haushalt - und
Industriewäsche an.

Lieferzeit 8—10 Tage .
Nie« errichtete
Annahmestelle :
Wettere Annahmestellen :

und Bruchsal .

; Werflerplatz 35.
rmestellen : Torkslrasao 17

10454

VermSaend . «WBJWtt « .
kath. 30« . wünscht. da
aNeiusicdend. mit « rSul ..
best . DienstmädiÄen oder
Witwe nicht auSgefchlost..
in Verbindung m treten
zwecks

Heirat .
Bfaoebote nttt Bild wnb
Angabe der Verhältnisse
befördert unter A21AS
die .Badifche Vresse' .

Batiks l ^ kren

kavkl ra Mehaten Preijen .

B . Kamphoes,l
,rt

2or

4708

Futterstoffe .
Sämtliche Hutterstoff « und Nähzutaten Mr die

Herren » nnd Damenschneiderei sind eingetro ^ en
und offeriere preiswert .

Spezialgeschäft f. SohnelderartlkeL
HarrenstraBe 42 .

S| ericrei» iaionIniittnp
Weißkraut , Wirfing , Erbsen ,

Karotten , Zwiebeln ,
sofort lieferbar ob Station Dchtssersiaöt >n
billigsten Preifen . A1670

Benny Bender ,
Schifferstadt <Psa :z>. Tel . Nr . 34 .

Futtermittel !
\a Törrgemiise —

bestes Mutter für Pferde , Rindvieh ,
Schweine und Ziegen .

Melaffefutter

lt78S

Bucheckernkuchenschrot,
hovänd . , gedörrte Eicheln, vorzügliches

Tchweiuentastfutter ,
liefert waggonweise , fowie kleinere Quantums

C. F. Wolfy Wlemillel en gros
Karlsruhe ,

"2a Riipvurrerstr . 2a.
Telephon L-IS', .

Is . gar. trockene 10S24.4L

Holzwolle
ballen - und waaaonweile stets abzugeben .

Hoizwollfabrik Niedernhall ,
Postfach Nr . 5 ÄünaeSäA * .

Heirat
Zwei Freunde Im Alter

vonS n.25 Jahren suchen
auf diesem Wege mit
2 Damen bekannt zu wer¬
den . Etwas Vermögenoder Einheirat in Wirt¬
schaft od . Landwirtschaft
erwünscht . Nur ernst¬
gemeinte Ane . mit Bild
unter Nr . Z21242 an die
J3ad . Presse " erbeten .

Heirat .
NrSuletn . 25 Pfafirc ort .

tasö . . tflfötlK im GefchSkt
u dausbalt . ledoch obne
Vermögen , wünscht einen
charaktervollen Herrn im
Alter bi-ö „ i SS Kabren
kenne » «u lernen . Witw .
mit Kind nicht auSgeschl.
Nur ernstgemeinte Rnge»
böte unter Nr . B44920
au die USadifche Presse^
erbeten.

Heirat.
Gebild . Kansmaun . S2

Jadr « . mit tadelloser
« telluaa n. gutem 8in »
kommen, tu LaabstSbtch« !
Oberbaben » , fucht auf
diefem Weg« die Be-
kanntfchaft ^ tuer hübscĥ
gebild . u. vermSgenoeu
Dame im Alter bi» zu
28 Jahre » « oeck» späterer
Heirat .

Gest. Anerbieten auter
Nr . B28SS1 au die . Bad .
Presse " erbeten .

Heiratsaesuck .
SSV . Beamter . Staats -

Stellung . Mttte 4»er.
wtinfcht mit nettem Krl.
ob . Witwe , obne Kind
Zweckes fväterer Verbei-
ratuna bekannt zu wer-
den. Vermög . erwünscht.
Angebote, womöal . mit
Bild luit . Rr . i^21 'J07 an
die Bad . Vresfe. Ber-
mtttluna verbeten.

Zleirsi.
Witwer bS Jahre alt . ev .
bes. HauS mit Garten .
Kolonialwarengeschäst u.
etwas Vermögen und
Büroangeftellt . wünscht
mit Fräulein ober Witw .
ohne Kincier mit Ber -
mögen im Alter von 30
bis 40 Jahren »weckS Hei¬
rat tn Verbindung »u
treten .

Angebote unter BLS4SL
an die Badische Presse '

ZittSt Heiret.
Konditor . 34 Kabre alt .

kalb ., anaen . Cbarakter .
S Mwe Erwartes . sucht,
da es ibm un valfender
DamenbekanntfÄast ieblt .
au ! diesem Wege ein Krl .
tWitwe nicht ausaefchlos-
scn ) kennen zu lernen .
Einbeirat bevorzugt .
Ernttaem . wollen ihre
Adresse , mögt . m . Bild ,
unier Nr . B2SS2S an die
Vad . Presse einsenden.
DiArciion Ehrensache.

Heirat .
Witwer , anf . 50er S . .

aefund . in gut . Stellung ,
schönem Seim , wünscht
sich wieder aliictl. zu ver-
beir Wwe. vom Lande ,
mögl. ausg . 4<ier I . be-
Vorzugs . Angeb . um . Nr .
B44750 an die Bad . Br .

Heirat .
Metzger und Wurstler .

Ausgangs 40er. evangl . .wünscht Einheirat in
Geschäft . (Witwe mit
Wirtschast.. Mevaeret .
Landwirtschalt ) Änaeb.unt . Nr . ^ 21110 an die
Bad . Preise.

0 ?~~ Heute letzter Tag .
- Mg

• timniramniiiiiiutNiiiniiHHinniiiiimiuiiiiiHtiiiniiKi j
Der grosse Wildwestfilm I

Inf den SchienenI
der Focific-BahnJ

jSensations - u . Wild-Westdrama j
in 5 Akten.
Ans dem Inhalt :

Um 5000 Dollar Belohnung . — Ana ?
der indianische Wegelagerer . — Die Ver¬
folgung durch Bill-Jackson . — Die Flucht
Einay 's. — Bill im Lager der Indianer . —
Das Todesurteil — Auf die Schienen der
Pacific-Bahn gebunden . — Die Befreiung.

Der Todessprung rom Felsen .
Infolge seiner überaus spannenden Hand¬
lung zihlt der Film zn den besten u. auf¬
sehenerregendsten derWildwestsehauspiele

j tiitiiimiiiiinntmmMntmwiwinrwHiti iiinimwwwmii

jMäderl sei gescheit |
Lustspiel in 3 Akten mit 11705

Thea Steinbrecher .
J 'im«nniinwiBinnmwMnn»miiMHiwinuiiiMiii«iw

----- Künstler - Kapelle . =

Amtliche Bekanntmachungen .
Verordnung .

Kartoffelversorgung betr.

wiiniaxtitstaDt 1917/18 lReichS-Gesetzblan ^569) und der Verordnung des Krtea ?ernSdru« ?
auus vom 1^ . August 1317 über Kartoffeln
Gesetzblatt Seite 713 ) tn Verbindung mit
BundeSratSverorbnang vom 25. Sevtember ' ■''l
üpcr bU Errichtung von VrcisvrüfnngZNclle»
dte Versoraungsreaelung in der Kasfuna
S^ ^ °vember i -»l -> ^ReichS -Gefetzblatt Seit « %
vS1H -Seit Ute 14 SntMfKtacrorlmet . was ,olgt : ^der felbmäkia amebartM *%
L0 '»' " " barf nur nach vorberiaer Geueb« ^ ^ .BürgermeiNeramt ? de« ErzeuuunaZoNs ^

w ,u versagen^
S ? nicht ausgereift sind. „,ItrtmJS die Ausbringung der nur BerforM '

erforderliche»
Kommunalverbände und

rZ? Bestimmungen der §§ 2 und "%Z
IZLc Verordnung vom 18 . August 1117 StartÖS«

WirtschaftSsadr 1917/18 betreff
(fJ %b ,aS" CI1>nun£ sbUltt Seite 285) . ^

IßS « i " nd vervflichtet. die *Z
xveifekar -offela . fotoeit fie #«.*5

Är ,wr . sich . and die « ngeböriaen ^ »
nfÜff alz Saatgut tu ihrem

e« st« nicht um antrtavgZan
» Me durch den Komunû Kbestellten AufkäuferBesamung deö iewetliaen Eneuae ?vöcf>stÄ?eise5 ^

s - Ä .̂ 7« ■MWpteffS
'

? Iitt . « nfiaatloffelu Bcn mindestens 2 .72 Zentimeter 0gLDer ftartoffclciseug « darf für flch und die
d^ bSchsten» m VmndA
j P o ~ 2 ? in >d « otf und als Saatgut t>l <WK ,

bclmttot
1" 1,05 d»r » nbaufl ?» «

, rE lm5 D™t'c 5®" Kartoffel» dura die
qk?.öL ? ^ .."^ ^. ^ °rf°nen al» an die beM»A

»uterfaat : auch darf auker ve» 5.»elltea Aufkäufern nie .^ -ind Sartoffeln bei» »K
^ 2 ? " ben . Jede andere A

5̂ ENverv ow?! das Untmiebme » Ä'» bejBoltn : die Kartoffeln , auf welch« st» die »

„ Haar wie neu "
U nöber troffener

Haarfarbe - Wiederhersteller
Flasche Mk. 6.— Zur Wledererlaneuna der ur -

sprttnglichen Natnrtarbe erbleichender nnd
ergrauender Haare . Unschädlich ! 2021

Internationale Apotheke , Marktplatz

Nebenzimmer
einige Taae tn der Woche
aa vergeben . S21151

. Gold . ©IrfÄ " .
Kaiserstr . 129.

Achtung! MW
WedeMH.

(kiniae Tifchgäke kön¬
nen sich melden bei

Kr. Kapellmeister
\ astalneyk .

Waldhornstr. 2, IL i .
82119855

Empsehlirng
Sämil . ReVttrntttren

a» Schreib - und Näh -
Maschinen , sowie an
Grammophonen , Kino -
apparateu und HauS

ae,i >hrt bei » 44984
I Deugier . Mechaniker .

Laisenstr . 84. U. Hof.

Wnilmgen
, können in Modellen
j angefertigt werben

nut . Garant , streng
ster Berslbwieaen -
Veit bei billiger Be --
rechnuna , bei ©w *

I . Dengler
. Seinntechaniker .

Luisenstr . 34 od . 44 .

Gebifie
werden jeden Dienstag
zu höchst «« Preise«
angekauft. 12052

KatMra ^ e » 7. I .

Mfgepaht ! »
Sahledie höchst . Preises ,

abgel . Herren - u. Damen -
k.' eider , Schuhe . Stiesel ,
Porhänge . Wäsche u . s. w.
Postkarte genügt . Komme
i . Haus . Aranuer . Nn -
dolsstr . IN 3. St . 11K86

Blvseii. Wlkeu. Miittl
auchAudernavea werden
rasch u . billig angeseriiat .
B444-!^ KronenAr - 7U .

Frau Josef O «dS .

zum blechten werden an»
genommen : Philivvftr ,Nr . 1 . 5 . St . .'V2067i

Zvr EMot.
G Carbid %
lverkehrsfreilin 100 Kilo -
Packung , offeriert billigst .

Adolf Bolz ,
Cardid - Gea ^bandla .

Kavellenstrahe 42, III .
Telefon K4l . SV>»<«

Treibriemen ,
Riemeuwachs .Bcrbiuder

it . liefert vorteilhaft
Cassin & Co . , Karinruhe,

Zäbringerstr . 8. 7012
2 starke Fuhren

Pferdemist
M» . ZÄ .ÄS'Ä
Baubüro . ii ?ö4

Hohe Preisejoislt
rat gebrauchte Möbel .*Hobmo {Aitte % ttbren ,
altes Gold und SUbee
itr » ri -ier,RudoIfstr .^ 0,
». Stock . 14685

Wer erteilt rroei vor¬
geschrittenen Kunltfchül .
gründlich techuifchen

Unterricht
im Radieren ?
Angebote mit PreiSan -

abe an die GeschLstöft.~ " Presse. Bad . 944820

Welcher
gibt eine « SlriegSiava -
lidea , der seineu Beruf
" Ä " Unterricht
im Rechnen . Aug . an die
Bad . Presse unt . Ä1241 .

WmrliW
, « v -krst« bL ». Zu erfr .
unter Nr . 62S7a tu der
. Bad . Presse

Wirtschift »esiichl
Im Wirtsl
tüchtig .

Zirtschafi
erfahr ,

terWtrt
. .L-Betrieb

. reue Leute
gelernter Wtrt fuchenver
1 , Oktober gutgehende kl.
Wirtschast zu pachten.
Sautio » steht zur Ber ^
füguna .

Offerte erbitte unter
331208 an die Bad . Presse

fSr
3 :
an
A

ngebot
. . :.t Nacktvaren
ote unter Nr . 1S1

e» stein & Vogler
onftaaz . « 154«

Flüchtling
Iis jept selbständig , iu »biS uu-
erst tüchtig , sucht tlela .' eschäft oder Ftiiale zu
lernebmen . am liebsten
Weinbranche
Kaution kanu gestellt

werden .
Angebote unter 321255

au die »Bad . Presse "' erb .
Shekev

s «u« . yyou . 7!w».
10 « Ml. 12 000 . 15000 «

SO 000, 30 000 Mk. •
auSzuletben . 844516
m Jr . Carl
Roonstr . 8, Telef . 5158 ,Huvotbeken -
und <? iegciitd)(iftgbiim .

mm

als 2. Hypotheke auf erst '
klassigeS GeschästZhauiZ
Mitte der Stadt sofort
au ?»unebmen gefuivt .

Selbstgeberwollen An-
geböte unter Nr . B44770
an die Bad . Presse senden.

Weich .Privatmliilil leiht500 Mk .
einer alleinst . Geschäfts¬
frau auf gutes tSesmäst.
gegen ZinS . Angebote
unter Nr . B44V0« an die
. .Badische Presse ".

Sclvftgeber verleiht
tchnell. a !» f?i Ratenzahl ." iSkret Mll >, gestattet ,ohne Borspeien . B2A21
I . Bf auS . Hamburg ü

erzeuaer an die tu der gleichen Gemeinde
VerforauugSbereivtiatea unmittelbar Sveif^ T »felu abgeben dürfen , falls Vorkedr dafürliLiafi die Lersorgungsverechtiaten nur «
örouen des zulässtgeu Verbrauchs stch cl(n£rPlJ "3S }^ nni> dak! der für die Gemeinde b-v^
Aufkäufer von der Abgabe Nachricht erbält . ^Boa den nach AbfaP 1 und 2 « folgten
runaeu der Kartoffeler « uaer bat derdem Komunmalvervand uvel» Siutra aS
WtrtschaftSkarte Anzeige ,u erstatten .9 4. Die Kommnnalverbäude babcn dt«
foromtn ihrer Bevölkerung mit Kartoffelnund Höchstvreife Mr den Kletuverkauf aa d>c
braucher fest,»sehen. .. ^S>I« verforgungsverechttaten dürfen . kdie Ausnahmebestimmung nach S Z Abi . 2 «Siji
in Betracht kommt. Kartoffel» nur durch den » i:
mimalverband und nur aeacn Kortoffeaar » g^ziehen. Selbswerforger gelten wfoweU » l? ^
forgunaSberechtiale . als ihre Ernte ,ur ®<0 sie
de« zitlEtstiix. Bedarf ! nicht ausreicht . tc1"
Verabfolguna von Nerichteu. welche mhw
weife ans Kartoffel» beNebeu . in Gast .
und Sdeisewirtt -sintten. in Vereins .' un« ^irischnnaerSnmen . sowie in fremden heim .n> Wni »
Massenfveifminen an dl« Gäste selten die
muugen der fi# 10—12 unserer Verorvnuna ^ x,
IB. August 1917 . Kartofselverforauna iv>
schaftZlabr 1917/18 betreffend kGeleVeS- 'O®
ordnimgSblatt Seite 285) .§ 5. KÜr dl- VwrfnTnimnäfcMWMIrtli.
Wird der ;
Kovf uud » » >
gesetzt . Bei Ausgabe von Zulagen an
arbeit « ist nötigenfalls die allgemeine
kopfmenge zu ermäftiaen . V,§ 6. Mir den Versand von Kartoffeln tc<
Badu oder dem Schiff, fowie mit ftuHrtt «£
Kraftwagen sind die Bestimmungen unserer —y
ordnung vom 2 . Zlvril 1918 . Beförderung WJLrff1
wf»eln betreffend ^GefetzeS - nnd Verorvn
blatt Seite ?5) . mastgebend. . *£ ,Pfür die Beförderung von Kartoffel« von
mit Kartoffeln bebauten Grundstück zu —£
tri !b .?destS des Kartoffelerzeuger ? mit
oder Kraftwagen tft ein Beförderung «^ "' .
" 5 ^ Die AnSIubr von Kartofteln « -^ ,^
in das Rei» 4ausland ist nur mit Genen ^
de« Ministeriums des ?lnneni . die Ausfuhr <> »>
übrigen Bundesstaaten nur mit GenelM ' ^
Badtschen Kartofselverforauna niläfsta .

S 8. Auwiderbandlnnaen gegen die Kor,
dieser Verordnung werden , soweit m <M *»" * £
Strafe verwirkt tft. uttt Gefängnis bis »u

BCftr ^
naten oder mit Geldstrafe bi? «i 1500 •* „ «Z

9 fi. Dtefe Verordnung tritt mit M » » SS | lffi,
Verkündimg tn Kraft . Anf den alcichen
unsere Verordnung vom 18. August 1917 -
Versorgung im Wirtschaftsjahr 1S1 . / 1k v X
föcfetzê uns Verordnungsblatt Seite »>.
Raffung vom 2 . November 1917
Verordnungsblatt Setze RS ) mi
SS 1—3. 10—12 und W außer

» arl » rube > den 14. 3ult IN «.
Bezirksamt .

NreibändiSer Ankauf vo»
kraf«fabr,eu «en vetr . ^ .

Bef»«derer Verhältnisse halber und -m? WM
wävuug heraus , dast nunmehr simtluoc
Interessenten , df « die Drtnalichkett ^ c» .K
eines Krc. ItsavrzeuS«S nachweisen kounteu.
bezüglichen Antrag gestellt haben , wir» m
tiner Wirkung der freihändige Derkaul JWJjcVr
lahrzeugen ans Seeresbestäuden wieder au

VorlieNcnde unerledigt « Anträge werde«
nicht berührt . ,<

Sabifdxs VcrlehrSn 'iitisterMw
« vteilmm Krafifamzenae .

Bekanntmachung
DaS Srnteu der Kartoffeln ist laut BeroM fl t

öeS Ministerium « des Innern vom 2^ .',erst nach vollständiger Reife und nur «t>
Genehmigung gestattet .

SarlSrnhe , den 18 . Iu » 1919 .
Das Biir -,er « eiltera »rt .

Bekanntmachung»
Der in imicret Bekanntmachung tiow £ # #|

mit .tt 6 .S5 ve »w . ..U ii .60 angegebene Klei
preis für Rnthrneit EiiormIirikettS ft' Nt ^ t --
neuerer Mitteilung 6er LandeSkohieusteu
6.70 be,W. M 6.95 sür den .Zentner.

Karlsruhe . d«u 15. Juli 191S- ^
Komumnalverband KarlSruhe -Lan^ .

GratlijUcks - ZWangsversttigel ^
'

Grundstück: Gemarknnn KarlSrube .
6211 : 70 a 32 qm Lagerplatz an der « rte» ' ji

Zchätmna . 90 000 M. zS. .A -l
Bersteigerungstagfahrt : DienSiag . de«

1919 . vormittags 9 Uhr .
' im Rotarta »»« ,

Akademiestrane 8 . „ ._.
Mündliche Auskunst gebührenfrei vc>n> ? gp
Karlsruhe , den 13 . Mai 1919 . .

» Oft. Notariat 6 als R»oBfttedunsS^ j > ^

4»
5

imtllin»miltnitm>iilliutl»lwl>,j», !»l>»inllinuin>>n>« »» '

Staü Karten,
Ernst Frdr. Göhring#

Liesel Göhringer, geb. Kr*^
Vermählte .

ZL
^ ,

Karlsruh* tt JuU 1»U> O 'oer^
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